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Gemeinderat 2019-2024
Zu seiner konstituierenden Sitzung trat der Gemeinderat am 15. Juli
zusammen. Fünf Rätinnen und Räte wurden zu Beginn der Sitzung
von Bürgermeister Tabor offiziell verabschiedet, weil sie nach der
Kommunalwahl nicht mehr dem Gremium angehören: Harald Braun,
Anita Herrmann, Heinz Langenecker, Siegfried Stettenbenz und Da-
niela Wiedemer. Anschließend wurden zahlreiche Ratsmitglieder für
ihre langjährige Arbeit geehrt.

Anschließend wurden die Bürgermeister-Stellvertreter, die Bezirks-
beiräte, die Ortsvorsteher sowie die Mitglieder verschiedener Aus-
schüsse gewählt. Das Sitzungsprotokoll finden Sie im Innenteil.

Der neu gewählte Gemeinderat mit den Amtsleitern
(es fehlen auf dem Foto Benno Leible und Susanne Trautmann)
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht! 

Vermieten Sie Wohnraum  
– Helfen Sie Flüchtlingen 

Um Ihnen die Entscheidung für eine Vermietung zu er-
leichtern, wollen wir nachstehend noch einige Informatio-
nen geben. Vorab ist es jedoch wichtig zu klären, um wel-
chen Personenkreis es geht. Flüchtlinge, die in Deutschland 
einen Antrag auf Asyl stellen, werden zunächst in Landes-
aufnahmestellen untergebracht. 
Für diese ist das Land zuständig. Anschließend erfolgt eine 
Verteilung auf die Landkreise, die dann zur Unterbrin-
gung in Gemeinschaftsunterkünften verantwortlich sind. 
Von dort werden die Personen spätestens nach 24 Monaten, 
unabhängig vom Stand des Asylverfahrens, auf die Städte 
und Gemeinden im Kreis verteilt. Dies ist die sogenannte 
Anschlussunterbringung, für die Sie Ihre Immobilie zur 
Verfügung stellen. Wie Sie bereits der Presse entnehmen 
konnten wurden die Gemeinschaftsunterkünfte des Land-
ratsamts von der Gemeinde Appenweier übernommen; 
dies soll nur zum Übergang sein, weshalb die Gemeinde 
Appenweier weiterhin Wohnungen für Flüchtlinge zur An-
schlussunterbringung und Integration sucht. 
Sie haben die Möglichkeit, mit der Gemeinde Appenweier den 
Mietvertrag abzuschließen. Sobald die Personen durch Inte-
gration in den Arbeitsmarkt über eigenes Einkommen verfü-
gen und so ihren Lebensunterhalt selbst bestreiten, wird der 
Abschluss eines direkten Mietverhältnisses angestrebt. 
  
Tritt die Gemeinde als Mieterin auf, erhalten Sie die Miet-
zahlungen und Nebenkosten von der Gemeinde Appenwei-
er. 
Im Fall eines direkten Mietverhältnisses, mit den zuge-
wanderten Personen, trägt je nach Status des Flüchtlings 
der Landkreis die Kosten der Unterkunft nach den Regeln 
des Asylbewerberleistungsgesetzes oder das Job Center 
über Leistungen nach dem SGB II. Dies beinhaltet in der 
Regel eine direkte Überweisung der Miete sowie der anfal-
lenden Nebenkosten an den Vermieter. 
Sind die zugewanderten Personen erwerbstätig und kön-
nen ihren Lebensunterhalt vollständig selbst finanzieren, 
wäre ein direkter Mietvertrag mit den Flüchtlingen wün-
schenswert. Die Miete ist dann von diesen selbst zu ent-
richten. 
  
Es erfolgt eine angemessene Belegung der Wohnung, bezo-
gen auf die Größe und die Anzahl der Zimmer. Die An-
schlussunterbringung hat nicht den Charakter von Sam-
melunterkünften. 
Es sollte sich um abschließbare Räume handeln, die über 
angemessene sanitäre Einrichtungen (WC, Dusche, Warm-
wasser) sowie über einen geeigneten Bodenbelag (z.B. 
PVC) verfügen. Außerdem muss eine Heizmöglichkeit in 
der Wohnung vorhanden sein. Die Wohnung sollte dem-

nach bezugsfertig sein. Eine Möblierung ist nicht erforder-
lich. 
Die endgültige Entscheidung, über die Eignung der Woh-
nung, wird vor Ort, nach Besichtigung durch die Gemeinde 
Appenweier, getroffen. 
Der Landkreis übernimmt, im Rahmen der sozialen Leis-
tungen, auch die Möblierung der Wohnung. Soweit bereits 
eine Ausstattung vorhanden ist, kann diese in angemes-
sener Höhe auch bei den Mietkosten anerkannt werden. 
  
Falls Sie eine Wohnung oder Haus zur Vermietung haben 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Appenweier, Herr 
Wiedemer, Tel. 07805 – 959431, wiedemer@appenweier.de 
oder Frau Martina Lukaszczyk, Tel. 07805 – 959417, lu-
kaszczyk@appenweier.de 
oder unsere Integrationsmanagerin Frau Renate Stolz, Tel. 
0171-1654107,  integration@appenweier.com 
  
Bürgermeisteramt 77767 Appenweier 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 15.07.2019 

TOP 1 Kommunalwahl 2019;  
  hier:  a)  Verabschiedung von Mitgliedern des Ge-

meinderates Appenweier, 
   b)  Ehrung von langjährigen Mitgliedern des 

Gemeinderates Appenweier. 

Bürgermeister Tabor gibt vor der Verabschiedung der aus-
scheidenden Gemeinderatsmitglieder einen Rückblick 
über Projekte der letzten fünf Jahre. In einer kurzen An-
sprache betont der Vorsitzende die Wichtigkeit des ehren-
amtlichen Engagements für eine lebendige Demokratie 
und sozialen Zusammenhalt. Anschließend werden die 
ausscheidenden Räte verabschiedet: 
Heinz Langenecker, 5 Jahre Zugehörigkeit; 
Siegfried Stettenbenz, 15 Jahre Zugehörigkeit; 
Daniela Wiedemer, 16 Jahre Zugehörigkeit; 
Anita Hermann, 20 Jahre Zugehörigkeit; 
Harald Braun, 25 Jahre Zugehörigkeit. 
  
Als Vertreter des Gemeindetags Baden-Württemberg 
nimmt Bürgermeister Tabor auch die Ehrungen des Ge-
meindetags vor: 
  
10 Jahre Gemeinderätin: Maria Böhly-Maier. 
10 Jahre Gemeinderätin: Elke Schneider-Oser. 
25 Jahre Gemeinderat, dazu 28 Jahre Ortschaftsrat: 
Harald Braun. 
25 Jahre Gemeinderat: Klemens Sauer. 
25 Jahre Gemeinderat: Hans-Peter Wiedemer. 
30 Jahre Gemeinderat: Ludwig Kornmeier. 
30 Jahre Gemeinderat, sowie 30 Jahre Ortschaftsrat: 
Ortsvorsteher Klaus Sauer. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  barbara.baeumler@reiff.de

 Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de



4

Bereits im Rahmen der Ortschaftsratssitzung in Urloffen 
wurden geehrt: 
  
10 Jahre Ortschaftsrat: Pamela Otteni-Hertwig und Bern-
hard Schneider. 
20 Jahre Ortschafts- und Gemeinderat: Anita Herrmann. 
25 Jahre Ortschaftsrat und 20 Jahre Gemeinderat: 
Wendelin Huschle. 
30 Jahre Ortschaftsrat und 25 Jahre Gemeinderat: 
Edmund Kranz. 
  
Heute nicht anwesend: 
10 Jahre Gemeinderätin: Susanne Trautmann. 
30 Jahre Ortschaftsrat und 25 Jahre Gemeinderat: Benno 
Leible. 
  
Bürgermeister Tabor bittet die ausscheidenden Gemein-
deräte, im Zuschauerraum Platz zu nehmen und die neu 
gewählten Räte, am Ratstisch Platz zu nehmen. 
  
  
TOP 2 Kommunalwahl 2019; 
  hier:  Verpflichtung der neu- und wiedergewähl-

ten Gemeinderäte nach § 32 Abs. 1 GemO. 

Nach einer kurzen Ansprache verliest der Vorsitzende die 
Verpflichtungsformel nach VwV GemO zu §32 Nr. 2: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbeson-
dere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“ 
  
Anschließend wird das Gelöbnis von Bürgermeister Tabor 
per Handschlag von jedem Gemeinderat abgenommen, die 
Räte bestätigen mit den Worten „Ich gelobe.“. 

TOP 3 Kommunalwahl 2019; 
  hier: Benennung der Fraktionssprecher. 

Nach § 32a Gemeindeordnung in Verbindung mit der Ge-
schäftsordnung für den Gemeinderat Appenweier können 
sich die Gemeinderäte zu Fraktionen zusammenschließen. 
Nach der Geschäftsordnung muss eine Fraktion aus min-
destens 3 Gemeinderäten bestehen. 
Entsprechend § 2 Absatz 3 der Geschäftsordnung teilt jede 
Fraktion ihre Gründung, Bezeichnung, Mitglieder, die Na-
men des Vorsitzenden und seiner Stellvertreter mit. 
  
Es werden folgende Fraktionssprecher benannt: 
  
CDU:   Klaus Sauer 
Frauen/Grüne: Ludwig Kornmeier 
Freie Wähler:  Pamela Otteni-Hertwig 
  
Als Ansprechpartner für die beiden SPD-Räte wird Benno 
Leible benannt. 
  
  
TOP 4 Wahlen der Bürgermeisterstellvertreter; 
  hier:  a) Wahl des 1. Bürgermeisterstellvertreters, 
   b) Wahl des 2. Bürgermeisterstellvertreters, 
   c) Wahl des 3. Bürgermeisterstellvertreters, 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
Nach § 46 Absatz 1 GemO bestellt in Gemeinden ohne Bei-
geordnete der Gemeinderat aus seiner Mitte einen oder 
mehrere Stellvertreter. Die Stellvertreter werden nach je-
der Wahl der Gemeinderäte neu bestellt. Sie werden in der 
Reihenfolge der Stellvertretung je in einem besonderen 
Wahlgang gewählt. 

Die Wahl der Bürgermeisterstellvertreter erfolgt nach § 37 
Absatz 7 GemO geheim mit Stimmzettel. Es kann offen ge-
wählt werden, wenn kein Mitglied widerspricht. Der Bür-
germeister hat Stimmrecht. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der an-
wesenden Stimmberechtigten erhalten hat. Wird eine 
Mehrheit bei der Wahl nicht erreicht, findet zwischen den 
beiden Bewerbern mit den meisten Stimmen eine Stich-
wahl statt bei der die einfache Stimmmehrheit entschei-
det. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
  
Steht nur ein Bewerber zur Wahl und erreicht dieser nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten, findet ein zweiter Wahlgang statt; auch im 
zweiten Wahlgang ist mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
Der zweite Wahlgang soll frühestens eine Woche nach dem 
ersten Wahlgang durchgeführt werden. 
  
Der Vorsitzende frägt nach Vorschlägen für die Bürger-
meisterstellvertreter. 
  
zu a) 
Pamela Otteni-Hertwig schlägt Hans-Peter Wiedemer als 
1. Bürgermeisterstellvertreter vor. 
Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt. 
In der offenen Wahl erhält Hans-Peter Wiedemer 17 Ja-
Stimmen bei einer Enthaltung. 
  
Hans-Peter Wiedemer ist zum 1. Bürgermeisterstellvertre-
ter gewählt. 
  
zu b) 
Klaus Sauer schlägt Ludwig Kornmeier als 2. Bürger-
meisterstellvertreter vor. 
Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt. 
In der offenen Wahl erhält Ludwig Kornmeier 18 Ja-Stim-
men. 
  
Ludwig Kornmeier ist zum 2. Bürgermeisterstellvertreter 
gewählt. 
  
zu c) 
Klaus Sauer schlägt Bernhard Schneider als 3. Bürger-
meisterstellvertreter vor. 
Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt. 
In der offenen Wahl erhält Bernhard Schneider 17 Ja-
Stimmen bei einer Enthaltung. 
  
Bernhard Schneider ist zum 3. Bürgermeisterstellvertreter 
gewählt. 
  
  
TOP 5 Bezirksbeirat Appenweier; 
  hier: a) Modalitäten zur Sitzverteilung, 
   b) Bestellung der Mitglieder. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
a) 
In der Gemeinde Appenweier ist für den Kernort Appen-
weier ein Bezirksbeirat als beratendes Gremium mit 12 
Sitzen eingerichtet. 
  
Nach § 65 GemO werden die Mitglieder des Bezirksbei-
rates (Bezirksbeiräte) vom Gemeinderat aus dem Kreis der 
im Gemeindebezirk wohnenden und wählbaren Bürger 
nach jeder regelmäßigen Wahl der Gemeinderäte bestellt. 
Bei der Bestellung der Bezirksbeiräte soll das von den im 
Gemeinderat vertretenen Parteien und Wählervereini-
gungen bei der letzten regelmäßigen Wahl der Gemein-
deräte im Gemeindebezirk erzielte Wahlergebnis berück-
sichtigt werden. 



5

Nach den Beratungen im Jahr 2014 für die Besetzung des 
Bezirksbeirats wurde für den Kernort Appenweier für die 
Kommunalwahl 2019 eigens ein zusätzlicher Briefwahlbe-
zirk eingerichtet. 
Damit kann in dem Wohnbezirk Appenweier direkt die er-
zielte Stimmenzahl der einzelnen Parteien und Wählerver-
einigungen abgelesen werden. 
  
Für die Ermittlung der zu besetzenden Sitze ist das Höchst-
zahlverfahren nach Sainte-Lague/Schepers zu verwenden. 
Dieses Verfahren wird seit 2011 im Land Baden-Württem-
berg verwendet. 
  
b) 
Nach Anwendung der o.g. Modalitäten ergeben sich fol-
gende Sitzzahlen für die einzelnen Fraktionen: 
  
CDU     3 Sitze 
Freie Wähler    4 Sitze 
Frauenliste/Die Grünen  3 Sitze 
SPD     2 Sitze 
  
Ergebnis der Bewerberinnen und Bewerber der Gemein-
deratswahlen nach erzielten Stimmenzahlen im Wohnbe-
zirk Appenweier. 
  
Für die Fraktion der CDU: 
1.  Sauer, Klemens 
2.  Brudy, Christoph 
3.  Dengler, Frank 
  
Für die Fraktion der Freien Wähler: 
4.  Wiedemer, Hans-Peter 
5.  Schöttler, Matthias 
6.  Bär, Martin 
7.  Wiedemer, Beate 
  
Für die Fraktion Frauenliste/Die Grünen: 
8.  Kornmeier, Ludwig 
9.  Böhly-Maier, Maria 
10. Zettwoch, Rosie 
  
Für die Fraktion der SPD: 
11. Trautmann, Susanne 
12. Wiedemer, Daniela 
  
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat bestellt die vorgeschlagenen 12 Personen 
zu Bezirksbeiräten. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 6 Wahl des Ortsvorstehers der Ortschaft Urloffen. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
Nach § 71 Absatz 1 GemO wird der Ortsvorsteher nach der 
Wahl der Ortschaftsräte vom Gemeinderat auf Vorschlag 
des Ortschaftsrates aus dem Kreis der zur zum Ortschafts-
rat wählbaren Bürger gewählt. Zum Ortschaftsrat wähl-
bare Bürger sind Bürger der Gemeinden, die mit Haupt-
wohnung in der Ortschaft wohnen und das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. 
  
Die weiteren Modalitäten zur Wahl des Ortsvorstehers sind 
in § 71 Absatz 1 GemO geregelt, die eigentliche Wahl er-
folgt nach § 37 Absatz 7 GemO geheim mit Stimmzettel. Es 
kann offen gewählt werden, wenn kein Mitglied wider-
spricht. Der Bürgermeister hat Stimmrecht. 

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der an-
wesenden Stimmberechtigten erhalten hat.  
  
Steht nur ein Bewerber zur Wahl und erreicht dieser nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten, findet ein zweiter Wahlgang statt; auch im 
zweiten Wahlgang ist mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
  
Der zweite Wahlgang soll frühestens eine Woche nach dem 
ersten Wahlgang durchgeführt werden. 
  
In der Sitzung des Ortschaftsrates Urloffen vom 10.07.2019 
wurde Pamela Otteni-Hertwig im zweiten Wahlgang mit 7 
Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen gewählt und dem Ge-
meinderat zur Wahl als Ortsvorsteherin der Ortschaft Ur-
loffen vorgeschlagen. 
  
Ortsvorsteher Klaus Sauer gibt eine persönliche Erklä-
rung ab: Er finde, dass die Kommunalwahl eine Persön-
lichkeitswahl ist. Wendelin Huschle habe mehr Stimmen 
erreicht als Pamela Otteni-Hertwig. Er finde, dass der 
Wählerwille für Wendelin Huschle spreche. 
  
Gemeinderat Ludwig Kornmeier beantragt geheime Wahl. 
Es wird mit Stimmzetteln gewählt. 
  
Claudia Männle von der Stabsstelle und Hauptamtsleiter 
Fritz Langenecker zählen die Stimmen aus. 
Ergebnis: 9 Stimmen für Otteni-Hertwig, 2 Nein-Stimmen 
und 7 Enthaltungen. 
  
Somit ist ein zweiter Wahlgang nötig. Dieser soll in einem 
Abstand von mindestens einer Woche stattfinden. Der Ge-
meinderat hat allerdings formal das Recht, den zweiten 
Wahlgang sofort durchzuführen. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der zweite Wahlgang für die Wahl des Ortsvorstehers der 
Ortschaft Urloffen wird in die nächstmögliche Sitzung 
verlegt. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 7 Kommunalwahl 2019; 
  hier: a)  Wahl des 1. Ortsvorsteherstellvertreters 

der Ortschaft Urloffen, 
   b)  Wahl des 2. Ortsvorsteherstellvertreters 

der Ortschaft Urloffen. 
  
Angesichts des Ergebnisses aus TOP 6 schlägt der Vorsit-
zende vor, diesen Tagesordnungspunkt ebenfalls in die 
nächste Sitzung zu verschieben. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der TOP 7 wird auf die nächste Sitzung vertagt. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 8 Wahl des Ortsvorstehers der Ortschaft Nesselried. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
Nach § 71 Absatz 1 GemO wird der Ortsvorsteher nach der 
Wahl der Ortschaftsräte vom Gemeinderat auf Vorschlag 
des Ortschaftsrates aus dem Kreis der zur zum Ortschafts-
rat wählbaren Bürger gewählt. Zum Ortschaftsrat wähl-
bare Bürger sind Bürger der Gemeinden, die mit Haupt-
wohnung in der Ortschaft wohnen und das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. 
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Die weiteren Modalitäten zur Wahl des Ortsvorstehers sind 
in § 71 Absatz 1 GemO geregelt, die eigentliche Wahl er-
folgt nach § 37 Absatz 7 GemO geheim mit Stimmzettel. Es 
kann offen gewählt werden, wenn kein Mitglied wider-
spricht. Der Bürgermeister hat Stimmrecht. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der an-
wesenden Stimmberechtigten erhalten hat.  
  
Steht nur ein Bewerber zur Wahl und erreicht dieser nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten, findet ein zweiter Wahlgang statt; auch im 
zweiten Wahlgang ist mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
  
Der zweite Wahlgang soll frühestens eine Woche nach dem 
ersten Wahlgang durchgeführt werden. 
  
In der Sitzung des Ortschaftsrates Nesselried vom 
10.07.2019 wurde Klaus Sauer einstimmig gewählt und 
dem Gemeinderat zur Wahl als Ortsvorsteher der Ortschaft 
Nesselried vorgeschlagen. 
  
Maria Böhly-Meier beantragt geheime Wahl. Es wird mit 
Stimmzetteln gewählt. 
  
Claudia Männle von der Stabsstelle und Hauptamtsleiter 
Fritz Langenecker zählen die Stimmen aus. 
Ergebnis: 16 Stimmen für Klaus Sauer, 1 Nein-Stimme 
und 1 Enthaltung. 
  
Klaus Sauer ist zum Ortsvorsteher der Ortschaft Nessel-
ried gewählt. 
Der Vorsitzende überreicht Klaus Sauer die Urkunde. 
  
  
TOP 9 Kommunalwahl 2019; 
  hier: a)  Wahl des 1. Ortsvorsteherstellvertreters 

der Ortschaft Nesselried, 
   b)  Wahl des 2. Ortsvorsteherstellvertreters 

der Ortschaft Nesselried. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
Nach § 71 Absatz 1 GemO werden die beiden Stellvertreter 
des Ortsvorstehers nach der Wahl der Ortschaftsräte vom 
Gemeinderat auf Vorschlag des Ortschaftsrates aus der 
Mitte Ortschaftsräte gewählt.  
  
Die Wahl der beiden Stellvertreter des Ortsvorstehers er-
folgt nach § 37 Absatz 7 GemO geheim mit Stimmzettel. Es 
kann offen gewählt werden, wenn kein Mitglied wider-
spricht. Der Bürger-meister hat Stimmrecht. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der an-
wesenden Stimmberechtigten erhalten hat.  
  
Steht nur ein Bewerber zur Wahl und erreicht dieser nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten, findet ein zweiter Wahlgang statt; auch im 
zweiten Wahlgang ist mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
  
Der zweite Wahlgang soll frühestens eine Woche nach dem 
ersten Wahlgang durchgeführt werden. 
  
zu a) 
In der Sitzung des Ortschaftsrates Nesselried vom 
10.07.2019 wurde Franz Bähr einstimmig als 1. Ortsvorste-
herstellvertreter gewählt und dem Gemeinderat zur Wahl 
als 1. Ortsvorsteherstellvertreter vorgeschlagen. 
  
Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt. 
  
Franz Bähr wird einstimmig zum 1. Ortsvorsteherstellver-
teter der Ortschaft Nesselried gewählt. 

zu b) 
In der Sitzung des Ortschaftsrates Nesselried vom 
10.07.2019 wurde Marlies Vollmer einstimmig als 2. Orts-
vorsteherstellvertreterin gewählt und dem Gemeinderat 
zur Wahl als 2. Ortsvorsteherstellvertreterin vorgeschla-
gen. 
  
Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt. 
  
Marlies Vollmer wird einstimmig zur 2. Ortsvorsteherstell-
verteterin der Ortschaft Nesselried gewählt. 
  
  
TOP 10  Wahlen der Mitglieder und deren Stellvertreter 

für die kirchlichen Kindergarten-Kuratorien; 
  hier: a)  Katholischer Kindergarten St. Michael, 

Appenweier, 
   b)  Katholischer Kindergarten St. Martin, 

Urloffen, 
   c)  Katholischer Kindergarten St. Konrad, 

Nesselried. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die rechtli-
chen Grundlagen: 
Nach den Betriebsträgervereinbarungen vom 24. Mai 2012 
mit der katholischen Kirchengemeinde über den Betrieb 
der drei kirchlichen Kindergärten ist für jeden dieser 
kirchlichen Einrichtungen ein paritätisch besetztes Kura-
torium zu bilden. 
  
Für das Kuratorium in Appenweier sind vier Sitze durch 
die Gemeinde zu besetzen, zwei vom Gemeinderat, zwei 
vom Bezirks-beirat. 
Entsprechend nach dem Berechnungsschlüssel von Sainte-
Lague/Schepers steht den Fraktionen folgende Anzahl von 
zu besetzenden Sitzen zu: 
  
a) Katholischer Kindergarten St. Michael, Appenweier 
  
Es ergeben sich folgende Sitzzahlen für die einzelnen 
Fraktionen aus dem Gemeinderat: 
  
CDU     1 Sitz 
Freie Wähler    1 Sitz 
  
Sowie für die Fraktionen der 
Frauenliste/Die Grünen  1 Sitz 
SPD     1 Sitz 
aus dem Bezirksbeirat. 
  
b) Katholischer Kindergarten St. Martin, Urloffen 
  
Es ergeben sich folgende Sitzzahlen für die einzelnen 
Fraktionen aus dem Gemeinderat: 
  
CDU     1 Sitz 
Freie Wähler    1 Sitz 
  
Sowie 2 Sitze aus dem Ortschaftsrat Urloffen. 
  
c) Katholischer Kindergarten St. Konrad, Nesselried 
  
Es ergeben sich folgende Sitzzahlen für die einzelnen 
Fraktionen aus dem Gemeinderat: 
  
CDU     1 Sitz 
Freie Wähler    1 Sitz 
  
Sowie 2 Sitze aus dem Ortschaftsrat Nesselried. 
  
Fritz Langenecker erläutert die Besonderheit, dass die 
SPD mit nur zwei Ratsmitgliedern keine Fraktion bilden 
kann. 
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Klaus Sauer, Hans-Peter Wiedemer und Ludwig Kornmei-
er geben bekannt, dass die SPD diesbezüglich wie eine 
Fraktion behandelt werden solle und entsprechend die ihr 
zustehenden Sitze besetzen solle. 
  
Es werden folgende Kuratoriumsmitglieder bekanntgege-
ben: 
  
zu a) Katholischer Kindergarten St. Michael, Appenweier: 
  
CDU:   Klemens Sauer / Vertreter: Frank Dengler 
Freie Wähler:   Matthias Schöttler / Vertreterin: Anke 

Fröhlich 
Frauen/Grüne:  Rosi Zettwoch / Vertreterin: Maria Böhly-

Meier 
SPD:    Daniela Wiedemer / Vertreterin: Susanne 

Trautmann 
  
zu b) Katholischer Kindergarten St. Martin, Urloffen: 
Dieser Punkt wird nach der nächsten Sitzung des Ort-
schaftsrates Urloffen nachgereicht. 
  
zu c) Katholischer Kindergarten St. Konrad, Nesselried: 
  
CDU:    Klaus Sauer / Vertreterin: Anne-Kathrin 

Sauer 
Freie Wähler:  Franz Bähr / Vertreterin: Anke Fröhlich 
Ortschaftsrat:   Kornelia Friedenauer / Vertreterin: Clau-

dia Schmitt 
Ortschaftsrat:   Matthias Männle / Vertreter: Bernd Män-

tele 
  
Beschlussvorschlag: 
Für die Bestellung der Kuratoriumsmitglieder der drei 
kirchlichen Kindergärten wird das Verfahren nach Sainte-
Lague/Schepers zugrunde gelegt. 
  
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen Personen 
und deren Stellvertreter aus dem Gemeinderat zu. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 11  Wahl der Mitglieder und deren Stellvertreter für 

das Kuratorium „Jugendarbeit“ für den 
Kinder- und Jugendtreff Appenweier. 

  
Seit dem Bestehen des Kinder- und Jugendtreffs in Appen-
weier gibt es ein paritätisch zu besetzendes Kuratorium 
mit Vertretern der Jugendlichen, Vertretern der AWO in Of-
fenburg und Vertretern des Gemeinderates. 
  
Für das Kuratorium in Appenweier sind 5 Sitze durch die 
Gemeinde zu besetzen. 
Entsprechend nach dem Berechnungsschlüssel von Sainte-
Lague/Schepers steht den Fraktionen folgende Anzahl von 
zu besetzenden Sitzen zu: 
  
CDU   2 Sitze 
Freie Wähler  1 Sitz 
Frauenliste/Die Grünen  1 Sitz 
SPD  1 Sitz 
  
Es werden folgende Kuratoriumsmitglieder vorgeschla-
gen: 
  
CDU:    Klemens Sauer und Kevin Zehring / Ver-

treter Christoph Brudy 
Freie Wähler:   Matthias Schöttler / Vertreterin: Pamela 

Otteni-Hertwig 
Frauen/Grüne:  Maria Böhly-Meier / Vertreter: Ludwig 

Kornmeier 
SPD:    Susanne Trautmann / Vertreter: Benno 

Leible 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen 5 Personen 
und deren Stellvertreter für die Besetzung des Kuratori-
ums „Jugendarbeit“ aus dem Gemeinderat zu. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 12  Stadtumbau-West Neubaumaßnahme Ortsmitte 

Appenweier; 
  hier: Besetzung des Sanierungsausschusses. 
  
Seit 2016 besteht für die Sanierungsmaßnahme Stadtum-
bau-West Neubaumaßnahme Ortsmitte in Appenweier ein 
Sanierungsausschuss. 
  
Neben dem Bürgermeister als Vorsitzenden sowie einem 
Beauftragten der STEG, Stadtentwicklung GmbH Stuttg-
art, gehören Bauamtsleiter Uli Brudy und Kämmerer Mar-
kus Kern sowie 6 Mitglieder aus dem Gemeinderat dem 
neu zu bildenden Ausschuss an. 
  
Für die Ermittlung der zu besetzenden Sitze wird vorge-
schlagen, das Höchstzahlverfahren nach Sainte-Lague/
Schepers zu verwenden.  
  
Es ergeben sich folgende Sitzzahlen für die einzelnen 
Fraktionen aus dem Gemeinderat: 
  
CDU  2 Sitze 
Freie Wähler  2 Sitze 
Frauenliste/Die Grünen  1 Sitz 
SPD  1 Sitz 
  
Es werden folgende Mitglieder für den Sanierungsaus-
schuss vorgeschlagen: 
  
CDU:    Christoph Brudy und Bernhard Schnei-

der / 
     Vertreter: Kevin Zehring und Wendelin 

Huschle 
Freie Wähler:   Hans-Peter Wiedemer und Matthias 

Schöttler / 
     Vertreter: Edmund Kranz und Franz Bähr 
Frauen/Grüne:  Rosi Zettwoch / Vertreterin: Elke Schnei-

der-Oser 
SPD:    Susanne Trautmann / Vertreter: Benno 

Leible 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen 6 Personen 
und deren Stellvertreter für die Besetzung des Sanierungs-
ausschusses zu. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 13  Wahl der Aufsichtsratsmitglieder für die Kom-

munale Wohnungsbaugesellschaft  
  Appenweier mbH. 
  
Entsprechend dem Gesellschaftsvertrag der Kommunalen 
Wohnungsbaugesellschaft in Appenweier sind vier Sitze 
durch Vertreter der Gemeinde zu besetzen. Nach dem Be-
rechnungsschlüssel Sainte-Lague/Schepers fällt den Frak-
tionen damit folgende Anzahl von zu besetzenden Sitzen 
zu: 
  
CDU  1 Sitz 
Freie Wähler  1 Sitz 
Frauenliste/Die Grünen  1 Sitz 
SPD  1 Sitz 
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Es werden folgende Aufsichtsratsmitglieder vorgeschla-
gen: 
  
CDU:    Wendelin Huschle / Vertreter: Klemens 

Sauer 
Freie Wähler:  Franz Bähr / Vertreter: Edmund Kranz 
Frauen/Grüne:  Claudia Schmitt / Vertreterin: Maria Böh-

ly-Meier 
SPD:    Benno Leible / Vertreterin: Susanne 

Trautmann 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen 4 Personen 
und deren Stellvertreter für die Besetzung des Aufsichts-
rates der Kommunalen Wohnungsbaugesellschaft Appen-
weier mbH. zu. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
  
TOP 14  Bestellung der Mitglieder für den Montlouis-Aus-

schuss. 
  
Die bisherige Arbeitsgruppe für die Pflege der Partner-
schaft zwischen Appenweier und der französischen Part-
nergemeinde Montlouis-sur-Loire wird auch im neuen Ge-
meinderat weitergeführt. Es soll eine kleine Gruppe aus 
Gemeinderäten und Verwaltung sowie interessierten Bür-
gern gebildet werden, deren Schwerpunkt die Organisati-
on und Vorberatung von Partnerschaftsfeiern sowie die 
Stärkung des Schüler- und Jugendaustausches sein soll. 
  
Es werden folgende Mitglieder für den Montlouis-Aus-
schuss vorgeschlagen: 
  
Aus dem Gemeinderat: 
Franz Bähr 
Christoph Brudy 
Anke Fröhlich 
Edmund Kranz 
Ludwig Kornmeier 
Pamela Otteni-Hertwig 
Bernhard Schneider 
Kevin Zehring 
  
Zusätzlich als sachkundige Bürger bzw. aus der Verwal-
tung werden folgende Mitglieder vorgeschlagen: 
  
Chantal Clavier-Graf 
Ulrich Herdt 
Thomas Wiedemer 
Ralf Wiedemer 
Fritz Langenecker 
Manuel Otteni 
Siegfried Stettenbenz 
  
Beschlussvorschlag: 
Die vorgeschlagenen Personen werden zu Mitgliedern des 
Montlouis-Ausschusses bestellt. 
  
Beschluss:  einstimmig. 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:  
23.07.2019 Maria Crispens, Zimmererstraße 15, 
    Appenweier 
    ihren 80. Geburtstag 
  

24.07.2019 Peter Burgert, Theodor-Heuss-Straße 12, 
    Appenweier 
    seinen 75. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
  

Goldene Hochzeit

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 26.07.2019: 
Heidemarie und Anton Bähr, An der Kapelle 4, Urloffen 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
vom Verlierer kann abgeholt werden: 
 
• drei Schlüssel mit zwei bunten Schlüsselanhänger vor 

dem Rathaus II gefunden
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Besuch der Metzgerei Braun 

Am Donnerstag, den 11.07.2019, besuchte eine Gruppe des 
Schauenburg Kindergartens im Rahmen des BeKi-Pro-
jektes (Bewusste Kinderernährung) die Metzgerei Braun. 
In diesem Projekt geht es darum, den Kindern die Lebens-
mittel und deren Herkunft und Erzeugung näherzubrin-
gen. Daher wurde im Voraus ebenfalls der Bauernhof von 
Clemens Sauer besucht. Dort lernten die Kinder verschie-
dene Tiere kennen, wie diese aufwachsen und es wurde be-
sprochen, was von jedem Tier als Nahrungsmittel genutzt 
werden kann. 
Bei unserem Besuch in der Metzgerei erklärte Herr Braun 
den Kindern die verschiedenen Maschinen zur Herstellung 
der Wurst- und Fleischwaren und sie erlebten vor Ort, wie 
eine Saitenwurst entsteht. Anschließend durften alle eine 
fertige Saitenwurst probieren. 
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Es war ein toller und interessanter Vormittag, für den wir 
uns ganz herzlich bei der Familie Braun bedanken möch-
ten. 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns auch bei Herrn 
Schneider (Demeter), den wir zufällig auf unserem Weg zur 
Metzgerei in seinem Gewächshaus getroffen haben. Dieser 
nahm sich spontan Zeit für uns und wir durften das Ge-
wächshaus besichtigen. Dabei erfuhren alle viel Wissens-
wertes über das Wachsen und die Pflege von Gurken und 
wir durften auch diese probieren. 

 
Schulbetreuung Nesselried  

besuchte den Wertstoffhof in Meisenbühl 
Unter der Führung von Frau Susanne Huber (Landratsamt 
OG) erfuhren die Kinder,  dass Müll nicht gleich Müll ist, 
sondern wertvolle Ressourcen und wie wichtig es ist, Aus-
gedientes wieder in die Wertschöpfungskette zu bringen. 

Der Weg ist das Ziel  
 Christian Morgenstern 

Die KJG Appenweier hat im Rahmen der 72 Stunden Ak-
tion u. a. den Fahrweg im Hof der kath. Kindertagesein-
richtung St. Michael erweitert. Die Kinder, Eltern und päd. 

Fachkräfte bedanken sich für diesen selbstlosen Einsatz 
und nutzen den nun zur Verfügung stehenden Weg als auch 
Ziel. 

Damit wir nicht nur zu Fuß den „Weg zum Ziel“ nehmen 
sondern auch beschleunigt vorankommen, hat der Eltern-
beirat der kath. Kindertageseinrichtung 1000€ vom Basar-
geld zur Verfügung gestellt, um damit drei exklusive Tret-
Fahrzeuge der Fa. Winther anzuschaffen. Diese werden viel 
genutzt auf dem „Weg als Ziel“. Damit unterwegs die Ener-
gie nicht ausgeht, hat der Elternbeirat auch eine Tankstel-
le gesponsert. Diese wird rege frequentiert. 
  
Für dieses ehrenamtliche Engagement sei allen Eltern-
Beirätinnen und deren Vorsitzendem Herr Braun beson-
ders herzlich gedankt. 
Ein Ehrenamt engagiert auszufüllen, so wie die KJG Ap-
penweier und der EB der kath. Kindertageseinrichtung es 
tun ist in unserer Zeit etwas Außergewöhnliches und ver-
langt größten Respekt und Hochachtung. 
„Ein besonderer Weg als Ziel“ 

Blue Flame
Kinder- und

Jugendtreff Appenweier

Der Kinder- und Jugendtreff Appenweier bietet verschie-
dene Kreativ-, Spiel- und Freizeitmöglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche. 
Im Offenen Treff kannst du Billard, Tischkicker und Tisch-
tennis spielen, Basteln und Malen, Musik hören oder dich 
einfach nur mit Freunden treffen. 

ÖFFNUNGSZEITEN! 
Di, 23.07.  14.30-18.00 Uhr„Kinder Tag“ 
    Offener Treff für Kinder von 6-12 Jahren 
Mi, 24.07.  14.30-19.00 Uhr 
     Gemeinsamer Offener Treff für Kinder und 

Jugendliche ab 6 Jahren 
Do, 25.07.  16.00-20.00 Uhr 
    Offener Treff für Jugendliche ab 12 Jahren 
Fr, 26.07.  17.00-22.00 Uhr 
     Offener Treff für Jugendliche ab 12 Jahren mit 

gemeinsamem Kochen 

Kommt vorbei, macht mit! Ich freue mich auf euch! 
Kinder- und Jugendtreff „Blue Flame“  
Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier 
Hintereingang Rathaus II 
07805/914895 oder 0152/34734791 
jugendtreff-appenweier@awo-ortenau.de 
facebook.com/BlueFlame.Appenweier 
jugendtreff-blueflame.de 
Leitung: Christian Kiefer 
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Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Neugründung einer Selbsthilfegruppe 
„Restless Legs-Syndrom“ 

Im Ortenaukreis soll eine neue Selbsthilfegruppe für Be-
troffene des „Restless Legs-Syndroms“ gegründet werden. 
Restless Legs bedeutet wörtlich übersetzt rastlose Beine. 
Betroffene spüren Zuckungen und Kribbeln in den Beinen 
sowie den Drang, sich fortlaufend bewegen zu müssen. 
Teilweise geht die Krankheit auch mit quälenden Schmer-
zen einher. Die Beschwerden treten in der Regel auf, wenn 
der Körper zur Ruhe kommt. Die Folge davon ist Schlaflo-
sigkeit. 
„In der Selbsthilfegruppe können die Teilnehmenden sich 
über die Krankheit austauschen, Fragen oder Probleme 
besprechen und wertvolle Impulse erhalten“, so Hector 
Sala vom Landratsamt Ortenaukreis. Zusätzlich biete die 
Gruppe Rückhalt und Verständnis. 
Informationen zur geplanten Gruppe sind bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Orte-
naukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9771 erhält-
lich. 

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch 

erkrankte Menschen und deren Angehörige  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen findet statt in 
Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patienten-
fürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 
Uhr (24. Juli 2019), Telefon: 0781 805 6699. 

Landwirtschaftsamt bietet neue Fachklasse 
für Hauswirtschaft an 

Informationsabend am 25. Juli 2019 
Die Fachschule für Landwirtschaft in Offenburg bietet ab 
Anfang November 2019 wieder eine neue Fachklasse für 
Hauswirtschaft an. Das Angebot des Landwirtschaftsamts 
richtet sich an alle, die ihren Haushalt professionell führen 
wollen, nach der Elternzeit qualifiziert ins Berufsleben 
einsteigen möchten oder ohne ländlich-hauswirtschaft-
liche Berufsausbildung mit ihrem Partner einen landwirt-
schaftlichen Betrieb führen und aktuelles Betriebs- und 
Haushaltsmanagement erlernen wollen. Im Mittelpunkt 
des Unterrichts stehen die Vermittlung von Grundlagen-
kenntnissen und aktuellem Fachwissen in Ernährung, 
Speiseplanung, Wäschepflege, Zeitmanagement, Hausrei-
nigung, Umgang mit Geld sowie der Erwerb von prak-
tischen Erfahrungen.  
Die Unterrichtszeit erstreckt sich über zwei Winter- und 
ein Sommerhalbjahr mit Kursen in Theorie und Praxis so-
wie Exkursionen. Die Termine finden wöchentlich an 
einem Abend und an einem Nachmittag statt (Ferienzeiten 
frei). Die Fachklasse kann im März 2021 mit der Abschluss-
prüfung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“ oder im Juli 
2021 mit der Berufsabschlussprüfung „Staatlich geprüfte 
Hauswirtschafterin“ abgeschlossen werden. 
Interessierte sind herzlich eingeladen zu einem Informati-
onsabend am Donnerstag, 25. Juli 2019, um 19.30 Uhr im 
Amt für Landwirtschaft, Prinz- Eugen-Straße 2, 77654 Of-
fenburg. 
Für Auskünfte zu den Voraussetzungen, weitere Infos und 
zur Anmeldung steht Maria Gille unter Telefon 0781 805 
7118 oder E-Mail maria.gille@ortenaukreis.de zur Verfü-
gung. 

Oldtimer-Traktoren-Treffen im 
Vogtsbauernhof 

Sonntag, 21. Juli, 11 bis 16 Uhr 
Alljährlich im Juli tuckert, rattert und scheppert es beim 
großen „Oldtimer-Traktoren-Treffen“ im Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach. Am Sonntag, 
21. Juli, treffen sich zahlreiche Oldtimer- und Traktoren-
freunde der Region bereits zum siebzehnten Mal im Muse-
um. Über 100 liebevoll restaurierte Fahrzeuge und antike 
Arbeitsmaschinen bieten von 11 bis 16 Uhr vor der Kulisse 
der alten Schwarzwaldhöfe einen einzigartigen Anblick. 
Im Rahmen der Offenen Werkstatt für Familien können die 
kleinen Museumsgäste von 11 bis 16 Uhr mit Holzresten 
werkeln. Mit Unterstützung des museumspädagogischen 
Teams entstehen kleine Mähdrescher und andere Spiel-
zeuge. 
Frische Datschkuchen und Holzofenbrot erhalten die Be-
sucher des Freilichtmuseums von 11 bis 14.30 Uhr. Von 11 
bis 17 Uhr stellen darüber hinaus der Schmied und die 
Schnapsbrennerin ihre traditionelle Arbeit vor. Außerdem 
können die Besucher bei der Woll- und Strohschuhherstel-
lung zusehen. 
Von 13 Uhr bis 15.30 Uhr sind zwei Bollenhutmädchen in 
Gutacher Tracht auf dem Museumsgelände unterwegs. 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neun-
te Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März 
bis Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 25. Juli finden folgende Veranstaltungen statt: 

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen entlang der 15 Kilometer langen Wanderste-
cke an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder Vesper. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum Kreuz“, 
Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Tour kostet 45,00 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 
oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von Höll ins Pa-
radies“ 
Entlang der 7 Kilometer langen Wanderstrecke über die 
Burgruine Schauenburg erhalten Sie ein 5-Gänge-Menü 
mit korrespondierenden Weinen bei einem wundschönen 
Blick in die Reblandschaft. Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die 
Wanderung kostet 53,00 Euro. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Hornberg: Brauereibesichtigung  
Besichtigung der Privatbrauerei M. Ketterer mit anschlie-
ßender Verkostung. Treffpunkt ist um 14 Uhr, Frombacher-
str. 27, 78132 Hornberg. Die Führung kostet 8,00 Euro. In-
fos und Voranmeldung bis zum Vortag unter Tel. 07833 
79344 oder tourist-info@hornberg.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Wolfach: Kräuter sammeln, Butter machen, Schwarzwald 
schmecken 
Entlang eines kurzen Rundwegs mit herrlichem Ausblick 
auf Wolfach suchen und sammeln wir heimische Wild-
pflanzen und stellen gemeinsam frische Kräuterbutter her. 
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Zusammen mit frischem Bauernbrot und Speck genießen 
wir, wie gut der Schwarzwald schmeckt. Treffpunkt ist um 
15 Uhr beim Rathaus Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolf-
ach. Die Tour kostet 7,00 Euro. Infos und Voranmeldung bis 
1 Tag vor der Veranstaltung unter Telefon 07834 835353, 
mind. 5 und max. 20 Teilnehmer. 
  
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Nach Feierabend gemütlich und ungezwungen ein Glas 
Wein, Sekt oder Weincocktail in Bieselins WEIN.GARTEN 
genießen. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen, 
im Hintergrund läuft gemütliche Musik. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Weingut A. Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 
Ettenheim. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Infos unter Tel. 07822 446319. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach so-
wie in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 
17 Uhr in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg 
eG, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vi-
nothek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 
5, 77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
Oberharmersbach: Flammkuchen „satt“ Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammkuchen 
satt. Für Unterhaltung sorgen Volkslieder auf dem Akkor-
deon gespielt. Treffpunkt:17.30 Uhr bei Familie Huber, En-
gelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 
14,50 Euro für Erwachsene, Kinder bis 5 Jahren sind frei. 
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren zahlen 1,00 Euro je Le-
bensalter. Infos und Voranmeldung bis zum Veranstal-
tungstag um 12 Uhr unter Tel. 07837 871 oder info@hase-
gallis-besenwirtschaft.de, max. 60 Teilnehmer. 
  
Hornberg: Forellenessen und Brennereibesichtigung 
Genießen Sie unsere frisch gegrillten Forellen mit selbst-
gemachten Beilagen in der urigen Grillhütte. Zum Ab-
schluss geht`s in die Hausbrennerei zur Brennereibesichti-
gung und Schnapsprobe. Treffpunkt ist 18 Uhr beim 
Hasenhof, Frombachstr. 72, 78132 Hornberg. Die Kosten 
betragen 15,00 Euro. Infos und Voranmeldung bis 23. Juli 
2019 unter Tel. 07833 7104 oder info@hasenhof-hornberg, 
mind. 10 Teilnehmer. 
  
Friesenheim: Kirchenführung mit Besichtigung der Aus-
grabungen und des neuen Klostermuseums in Schuttern 
Stöbern Sie in den neu gestalteten Räumlichkeiten durch 
die verschiedenen Epochen der Klostergeschichte. Nach 
der Führung besteht die Möglichkeit eine OFFO-Wurst im 
Gasthaus Adler zu essen, bitte melden Sie sich hierfür di-
rekt beim Gasthaus unter Telefon 07821 9897393. Treff-
punkt ist um 18 Uhr vor der Klosterkirche in Schuttern, 
Klosterstr. 1, 77948 Friesenheim-Schuttern. Die Kosten be-
tragen 5,00 Euro. Infos und Voranmeldung unter Tel. 07821 
6337761 oder schuttern@ortsverwaltung.friesenheim.de, 
max. 30 Teilnehmer. 
  
Haslach: Petticoats und Brausepulver - Willkommen in 
den Fünfzigern 
Eine Erlebnistour mit wirtschaftswunderbaren Geschich-
ten. Erfahren Sie wo im Städtle der Bär steppte! Zum Ab-
schluss werden Sie mit einem köstlichen “Hawaii Toast” 
verwöhnt. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr beim alten Kapuzi-
nerkloster, Klosterstr. 1, 77716 Haslach im Kinzigtal. Die 
Kosten betragen 16,00 Euro für Erwachsene 9,00 Euro für 
Kinder von 5-10 Jahren. Infos und Voranmeldung bis zum 
Vortag unter Tel. 07832 706172; max. 25 Teilnehmer. 

Wolfach: Stadtführung Sommerfrische 
Genießen Sie unter der Führung von Wilhelmine von Wölfle 
eine humorvolle Stadtführung durch das pulsierende 
Wolfach des 19. und frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss 
besuchen Sie das Bistro „Flößerpark“, wo Ihnen verschie-
dene Flammenkuchen serviert werden. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr beim Schlosshof, 77709 Wolfach. Die Kosten für 
die Tour betragen 16,00 Euro. Infos und Voranmeldung bis 
zum Vortag um 17 Uhr unter Tel. 07834 85353, mind. 10 
und max. 20 Teilnehmer. 
  
Sasbachwalden: Blasmusik, Bier und Bowlevb  
Die Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden lädt ein 
zum gemütlichen Hock im lauschigen Kurpark. Neben 
Blasmusik werden kleine Leckerbissen und natürlich Bier 
und Bowle geboten. Beginn ist um 19 Uhr beim Pavillon im 
Kurpark, Talstr. 51, 77887 Sasbachwalden. 
  
Oberharmersbach: Märchen, Mythos und Heilkraft von 
Bäumen und Pflanzen 
Bäume und Pflanzen können Geschichten erzählen! Erle-
ben Sie auf unserem Rundweg altüberliefertes Heilwissen 
gespickt mit mystischem Aberglauben. Im Abschluss an 
die Wanderung wird eine Kräutersuppe zur Stärkung ge-
reicht. Treffpunkt ist um 19 Uhr beim Gasthaus „Schwarz-
wälder Hof“, Dorf 8, 77784 Oberharmersbach. Die Tour ko-
stet 16,00 Euro. Infos und Voranmeldung bis 2 Tage vor der 
Veranstaltung unter Tel. 07837 1520 oder michaela.neu-
berger@michas-welt.com. 
ACHTUNG!! VERANSTALTUNG VOM 01. AUGUST 
Gengenbach: Kulinarischer Streifzug 
Die besondere, kulinarische Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Ein Streifzug durch die Geschichte mit 
Gengenbacher Köstlichkeiten. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
bei der Abtei, dem ehemaligen Benediktinerkloster. Die 
Führung kostet 32,00 Euro. Infos und Voranmeldung bis zu 
1 Woche vor dem Veranstaltungstermin unter Tel. 07803 
930143. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Geschwindigkeitsüberwachung durch das 
Landratsamt Ortenaukreis 

Am 01.07.2019 von 06:50 Uhr bis 11:50 Uhr fand eine 
Geschwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener 
Geschwindigkeit 30 km/h, in der „Nußbacher Straße“ 
in Appenweier, Ortsteil Nesselried statt. 
Von insgesamt 538 gemessenen Kraftfahrzeugen wur-
den 45 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung bean-
standet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 49 km/h. 

Schützenverein Appenweier e.V.  
GBC Grimmelshausen Bogenclub 

TV Willstätt „trainiert“ am Bogenplatz in Appenweier 
Ganz besondere Gäste durfte der GBC Grimmelshausen 
Bogenclub auf dem Bogenplatz in Appenweier begrüßen. 
Spieler und Trainer des TV Willstätt hatten als Abwechs-
lung zum harten Trainingsalltag für einen Vormittag die 
Sportart gewechselt. 
Der TV Willstätt spielt derzeit in der 3. Handball-Bundes-
liga und entsprechend diszipliniert, fit und durchtrainiert 
zeigten sich die Spieler an der Schießlinie beim Bogen-



13

schießen. Jeder bekam seinen eigenen Recurvebogen mit 
der dazu gehörenden Sicherheitsausrüstung und nach ei-
ner kurzen Sicherheitseinweisung flogen die ersten Pfeile 
ins Ziel. Der Bogenclub selbst war mit 3 Trainern vor Ort 
und stand mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Stimmung war sehr gut, und dieses „besondere Trai-
ning“ kam bei den Sportlern vom TV Willstätt offenbar gut 
an. 
 

KINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAR IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:

KOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABE

Am Samstag, den 21. September 2019 von 13.00 bis

15.30 Uhr findet in Nesselried wieder der große Herbst- und

Winterbasar in der Rebstockhalle statt.

Angeboten wird alles rund ums Baby und Kind (modische

Herbst- und Winterkleidung sowie Baby- und

Kindergebrauchsartikel, Spielwaren, Freizeitartikel,

Kinderwagen, Autositze, uvm.).

Kommissionsnummern für Anbieter erhalten Sie nur am

Montag, 09. September 2019 ab 10:00 Uhr, solange bis

alle Kommissionsnummern vergeben sind unter

folgender Telefonnummer:

(07805) 9183469

Infos zum Basar unter:

www.appenweier.de => Veranstaltungskalender => Bei

„Was?“ das Wort „Basar“ eingeben, Basar für

Kinderkleidung und Spielzeug anklicken; unter

„Download“ finden Sie das Infoblatt für Anbieter

Achtung, es gibt einige Änderungen!

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
Der Maisacher Turmstieg – Qualitätswanderweg von Mai-
sach zum Buchkopfturm Oppenau 
Wanderung am Sonntag, 21. Juli 2019. Der Start befindet 
sich an der Schule/Ortsverwaltung Maisach um 9 Uhr. Ab-
fahrt in Appenweier ist um 8.30 Uhr an der Polizei. Der 

anspruchsvolle Steig führt über den Maisacher Grat und 
vorbei am 2015 eröffneten Buchkopfturm (921 m), der 
herrliche Ausblicke auf Oppenau, die Schwarzwaldhöhen, 
in das Rheintal und zu den gegenüberliegenden Vogesen 
bietet. 
Weiter geht’s über die Renchtalhütte, Breitenberg, Wilfen-
eck wieder zurück zum Ausgangspunkt. Unterwegs gibt es 
zwei Getränkebrunnen. Rucksackverpflegung ist erforder-
lich. 
Länge 14,1 km –656 HM - Wanderzeit 5 – 6 Stunden. 
Wanderführerin ist Elke Gallus, Tel. 07805 9158671 

Sommerferien im Sonntagscafé… 
...am Sonntag, den 21. Juli 2019 hat unser Sonntags-Café 
im Altenpflegeheim St. Martin vor der Sommerpause zum 
letzten Mal geöffnet. Danach beginnt die Erholungsphase, 
wobei das Sonntags-Café bis einschließlich 01.September 
geschlossen bleibt. 
Ab dem 8. September 2019 um 14.30 Uhr sind wir dann 
wieder erholt zurück und verwöhnen Sie mit unserer 
reichhaltigen Auswahl bewährter Torten und Kuchen. 
Bis dahin wünschen wir unseren Besuchern noch einige 
schöne Sonnentage. 
Ihr St.Martin-Team 

Tenniscamps in den Sommerferien 
Die Tennisschule P. Praefke veranstaltet in den Sommerfe-
rien zwei Tenniscamps im TC Urloffen. 
Die Camps sind für alle Altersklassen und jedes Niveau. 
Camp 1: 5.8. bis 8.8. 
Camp 2: 4.9. bis 7.9. jeweils von 9 bis 15 Uhr mit Mittages-
sen. 
Weitere Infos unter www.tc-urloffen.de/aktuelles oder te-
lefonisch 0176-84152120 

Sommerabendhock 
Der Musikverein Ebersweier lädt am Dienstag, den 23.07. 
um 19.00 Uhr zu einem Sommerabendhock ein. Für den 
musikalischen Rahmen sorgt die Musikkapelle Ebersweier. 
Genießen Sie unter freiem Himmel gesellige Stunden bei 
Blasmusik vor der idyllischen Kulisse zwischen alter 
Schule und Rathaus bei Durbacher Wein und badischem 
Bier. 
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung auf Freitag, 
26.07. verschoben. 
Musikverein Ebersweier e.V. 
  
 

Skiclub Zusenhofen 
SCZ goes Instagram 
Ab sofort ist der Skiclub Zusenhofen auch über Instagram 
zu finden und wird dort neben Bilder von kommenden und 
vergangenen Veranstaltungen, auch über Geschehnisse ab-
seits der Piste berichten. Darum schaut vorbei und klickt 
euch rein! 
Instagram:skiclub_zusenhofen 
  
Nordic - Walking-Treff  
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra Schmälzle findet immer montags um 8.30 Uhr statt. 
Montag, 29.07.   Münsterblick, Nußbach (17 Uhr) 
   05.08.   Friedhof, Nußbach 
   12.08.   St. Wendel, Bottenau 
   19.08.   Reithalle, Müllen 
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Am 29.07. findet der Termin um 17 Uhr statt, mit anschlie-
ßendem Picknick. 
  
Informationen und Hinweise zu sämtlichen Fahrten und 
Kursen im Internet unter 
www.skiclub-zusenhofen.de 

Renchener Backfischfest 
Sonntag, 21. und Montag, 22. Juli 2019 am Erlacher Bag-
gersee 

Am Wochenende veranstaltet der Fischerverein Renchen 
sein traditionelles Backfischfest am Erlacher Baggersee. 
Den idyllisch gelegenen See erreichen Sie von Erlach kom-
mend Richtung Golfplatz und von der B 3 aus Richtung 
Urloffen ebenfalls Richtung Golfplatz. Die Zufahrten sind 
ausgeschildert. 
Am Festplatz befindet sich auch ein Kinderspielplatz. 
Der Fischerverein verwöhnt Sie am Sonntag ab 11.30 Uhr 
mit Backfischen, gebackenen und geräucherten Forellen, 
Räucherteller (Aal, Lachs, Forellenfilet, Makrele, garniert), 
Schollenfilets, Calamares, Grillwürste, Pommes sowie Kaf-
fee und Kuchen. 
Getränke wie Ulmer Bier vom Fass, Oberkircher Weine 
und Alkoholfreies wird zu fairen Preisen angeboten. 
Am Montag, 22.Juli ab 17.00 Uhr stehen Schälrippchen mit 
Bauernbrot, Grill- und heiße Würste sowie Pommes auf 
dem Speiseplan. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Fischerverein Renchen eV. 

 
Aussteller für den Bauernmarkt gesucht 

Dieses Jahr findet am Weinfest-Sonntag, 29. September 
2019 von 12 – 18 Uhr wieder ein Bauernmarkt in der Stein-
straße, auf dem Fischmarkt und auf dem Lindenplatz statt. 
Wenn Sie Interesse haben mit einem Stand vertreten zu 
sein, bitten wir Sie um Rückmeldung mit Angaben zu Ih-
ren Produkten. Die Standfläche ist kostenlos. 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Stadt Offenburg, Abteilung Stadtmarketing, Linda Schulz, 
Tel. 0781 82 2203, E-Mail: linda.schulz@offenburg.de 

Landwirtinnen und Landwirte gesucht 

Hochschule Offenburg will mit gemeinsamem 
Forschungsprojekt Beitrag zur Lösung der 

Klimakrise leisten 
Die Hochschule Offenburg sucht für das neue Forschungs-
projekt Landwirtschaft 5.0 neugierige Landwirtinnen und 
Landwirte aus der Region, die Lust haben, gemeinsam ei-
nen Beitrag zur Lösung der Klimakrise zu leisten. 

Interessierte Landwirtinnen und Landwirte sollten zwei 
Äcker (0,5 bis 1 Hektar) in ein bis zwei Kilometer Abstand 
bereitstellen können. Während der eine Acker unverändert 
bewirtschaftet wird, wird auf dem anderen Acker Neues 
getestet: Streifen zur Erhöhung der Biodiversität und zur 
Biomasseproduktion, Pflanzenkohle im Boden und Solar-
module zur Stromerzeugung. Beider Äcker werden wissen-
schaftlich untersucht und der gesamte Prozess begleitet. 
Daraus entstehende Kosten sollen über Fördermittel ge-
deckt werden. 
Durch das Projekt soll eine neue, klimapositive Landwirt-
schaft entwickelt werden, die viele Vorteile mit sich bringt: 
die Förderung der Biodiversität, eine nachhaltige Boden-
verbesserung, ein gesteigertes Tierwohl und nicht zuletzt 
Mehreinnahmen für die Landwirtinnen und Landwirte 
durch Ökosystemdienstleistungen. 
Neben 15 bis 20 Landwirtinnen und Landwirten aus dem 
Großraum Offenburg (biologisch-dynamisch und konventio-
nell arbeitende Höfe ) werden auch die Technischen Betriebe 
der Stadt Offenburg, neun wissenschaftliche Institute, neun 
Firmen und Bauernverbände als Beirat an dem von 2020 bis 
2024 laufenden Forschungsprojekt beteiligt sein.  
Interessierte Landwirtinnen und Landwirte können sich 
bei Prof. Dr. Daniel Kray, E-Mail daniel.kray@hs-offen-
burg.de, oder Dr. Reiner Gottschall, E-Mail reiner.gott-
schall@hs-offenburg.de, melden. 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club  
ADFC Ortenau  

Der ADFC Ortenau führt demnächst folgende Fahrradtour 
durch. 

So 21.07. u. So. 25.08. Acherner Acht  
 
leicht 
Fahrradtour in der näheren Umgebung Acherns. 
Die erste Schleife mit 2 leichten Anstiegen führt von 
Achern über Mösbach nach ca. 20 km zum Startpunkt zu-
rück. Danach geht es in einer weiteren Schleife über Sas-
bach und Großweier zurück zum Bahnhof. Wer nur die hal-
be Tour fahren möchte, kann dort aussteigen oder nach 
Absprache einsteigen. 
Streckenlänge ca. 35 km. Einkehr am Schluss. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof Achern 
Tourenleitung: Holger Fein Tel. 07841-6842360 
oder 0174-4261030 
 
Fr 02.08. MTB Feierabendtour 
 
mittel 
MTB Feierabendtour in der näheren Umgebung.  
Streckenlänge ca. 20 km mit ca. 500 HM. 
Einkehr am Schluss. 
Treffpunkt: 17.30 Uhr 
Bahnhof Offenburg Nordseite bei der Velostation 
Tourenleitung: Stephan Huber Tel. 07805-2779 
   
Radlerstammtisch  
An jedem 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr. 
- ungerade Monate Gasthaus Brandeck in Offenburg 
- gerade Monate Gasthaus El Greco in Appenweier  
Im August findet der Stammtisch am Montag 5. August 
im Gasthaus El Greco in Appenweier statt. 
An diesen Terminen treffen sich ADFC Mitglieder und in-
teressierte Radfahrer in lockerer Runde. Es werden The-
men rund ums Fahrrad besprochen und diskutiert. An den 
Fahrradtouren und den Stammtischen können auch Nicht-
mitglieder teilnehmen.  
Ansprechpartner: Stephan Huber Tel. 07805-2779 
  
Weitere Informationen auch auf unserer Webseite unter 
www.adfc-bw.de/ortenau  
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Ferienjobs sind versicherungsfrei 
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bes-
sern Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschen-
geld auf oder sammeln Erfahrungen für das spätere Be-
rufsleben. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert darüber, wann Sozialab-
gaben bezahlt werden müssen. 

Für einen »echten« Ferienjob, der nicht berufsmäßig aus-
geübt wird und im Voraus auf maximal drei Monate oder 
70 Arbeitstage pro Kalenderjahr begrenzt ist, zahlen Feri-
enjobber und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Dabei ist 
unerheblich, wie hoch Verdienst und wöchentliche Arbeits-
zeit sind. Bei mehreren Ferienjobs innerhalb von einem 
Jahr werden diese jedoch zusammengerechnet. 

Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr 
als 450 Euro monatlich verdient, zahlt hingegen Sozialbei-
träge: Bei diesem sogenannten Minijob besteht grundsätz-
lich Versicherungspflicht in der Rentenversicherung. Das 
hat viele Vorteile, nicht nur bei der späteren Rente. Zusätz-
lich erwirbt man den vollen Schutz der Rentenversiche-
rung. Beispielsweise können die Gesundheitspräventions-
programme der Rentenversicherung genutzt werden und 
man kann eine Riester-Rente abschließen. Wer beim Mini-
job keine Rentenversicherungsbeiträge zahlen will, muss 
das – im Gegensatz zu früher – beim Arbeitgeber beantra-
gen. 

Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen 
Broschüren »Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente« 
und »Tipps für Studenten: Jobben und studieren«. Im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de ste-
hen sie zum Herunterladen zur Verfügung oder können un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise 
per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden. 

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Al-
tersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

STAATLICHES WEINBAUINSTITUT 
FREIBURG

Überregionale Hinweise zum Rebschutz vom 16.07.2019
Die aktuellen Hinweise hängen in den Rathäusern Appen-
weier, Urloffen und Nesselried öffentlich aus.

FortbildungABC

Deutsch lernen –  
berufliche Perspektiven schaffen 

IHK informiert am 16. Juli in Lahr über Deutschkursange-
bote und Fördermöglichkeiten für Unternehmen und Mi-
granten 
Bei der Arbeitsmarktintegration von Zugewanderten spie-
len Deutschkenntnisse eine zentrale Rolle. Welche Wege 
und Unterstützungsmöglichkeiten es hierfür gibt, stellt die 
IHK Südlicher Oberrhein gemeinsam mit Sprachkursträ-
gern in der Ortenau bei einem Informationsabend am 16. 
Juli in Lahr vor. 

Integration wird die gesellschaftliche Aufgabe der kom-
menden Jahre sein. Dabei kommt auch der regionalen 
Wirtschaft eine wichtige Aufgabe zu, weil sie zahlreichen 
Menschen eine berufliche Perspektive geben kann: über 
eine Anstellung, eine Ausbildung, eine Einstiegsqualifizie-
rung oder ein Praktikum. Eine Voraussetzung hierfür sind 
deutsche Sprachkenntnisse. „Immer wieder fragen Inte-
ressierte aus Unternehmen, Verbänden, Ehrenamt oder 
auch Migranten nach den Sprachkursmöglichkeiten in der 
Region bei uns an“, berichtet Christiane Möller, Fachbera-
terin für Flüchtlinge bei der IHK Südlicher Oberrhein. 
„Die Anfragen betreffen nicht allein Personen mit Flucht-
hintergrund, sondern auch EU-Bürger und Personen aus 
Drittstaaten.“ 
In den vergangenen Jahren wuchs zwar die Zahl der Ange-
bote von Sprachkursen und Fördermöglichkeiten. „Um 
praktikabel zu sein, müssen sich die Angebote jedoch auch 
mit Arbeits- und Ausbildungszeiten verbinden lassen“, 
weiß Möller. Welche Wege es hierfür gibt, stellt die IHK 
Südlicher Oberrhein gemeinsam mit Sprachkursträgern in 
der Ortenau bei einem Informationsabend für ausbil-
dungs- und arbeitsbegleitende Deutschkurse vor. 
Die Veranstaltung richtet sich an Firmenvertreter sowie 
interessierte Auszubildende und Mitarbeitende. Organi-
siert wird der Informationsabend von der IHK Südlicher 
Oberrhein gemeinsam mit dem Institut für Deutsche Spra-
che Offenburg (IDS), der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie (AEF), der Volkshochschule Lahr und der Volks-
hochschule Ortenau. Termin ist am 16. Juli um 18 Uhr in 
den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Christi-
ane Möller, Telefon: 07821 – 2703 654, E-Mail: 
christiane.moeller@freiburg.ihk.de 

Technische Betriebswirte 
Die Lehrgänge zum „Technischen Betriebswirt IHK“ 
(m/w/d) starten am IHK-Bildungszentrum Südlicher 
Oberrhein an den Standorten Freiburg (Schnewlinstraße 
11-13) und Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34) am 11. 
September 2019. 
Die berufsbegleitende Weiterbildung wendet sich an In-
dustriemeister, Technische Fachwirte, Medienfachwirte, 
staatlich geprüfte Techniker und Ingenieure. 
Technische Betriebswirte übernehmen Führungsaufgaben 
an der Schnittstelle von Technik und Betriebswirtschaft. 
Der Lehrgang vermittelt die Grundlagen wirtschaftlichen 
Handelns, Einsicht in betriebliche Abläufe, Management 
und Führungskompetenzen. Die Teilnehmer erwerben 
Kenntnisse und Fertigkeiten für eine selbständige Leitung 
von Abteilungen und Betrieben. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0761/2026-0 und 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister 
unter www.wis.ihk.de 

Führungsaufgaben im Betrieb übernehmen 
Die Gewerbe Akademie am Standort Offenburg beginnt 
am 16. September eine Aufstiegsqualifikation zum „Ge-
prüften Kaufmännischen Fachwirt/in (HwO)“. In der Wei-
terbildung werden Fähigkeiten vermittelt, kaufmännisch-
administrative Bereiche in Betrieben eigenständig zu 
managen. Vier Handlungsbereiche werden erkundet und 
zwar von Wettbewerbsfähigkeit eines Unternehmens über 
Marketing, Rechnungswesen inklusive Controlling, Finan-



16

zierung und Investition sowie Personalwesen. Separat ist 
die berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation als 
Ausbilder zu absolvieren. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Aufstiegs BAföG gefördert werden. Wei-
tere Auskünfte erteilt Bärbel Hoffmann vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 115 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117. 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere 
Nutzung von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt 
wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag,  20.07.2019, 8.30 Uhr bis Sonntag, 21.07.2019, 
8.30 Uhr  
Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43, 77652 Offenburg

Sonntag, 21.07.2019, 8.30 Uhr bis Montag, 22.07.2019, 8.30 
Uhr,  
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Ortenberger Str. 13, 
77654 Offenburg

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Bachstraße 6
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53
77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930



17

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Homepage: NaH bei Ihnen - Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH 
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf 
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier 
Mittwochs 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer 
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Jubiläumsfestival Musikverein Appenweier – 
Wir sagen DANKESCHÖN! 

Danke an alle, die uns beim Musikfest besucht und eine 
angenehme Zeit bei Musik, Gesprächen, Essen und Ge-
tränken mit uns verbracht haben. 
  
Ein großes Dankeschön an alle Helfer, die uns bei so vielen 
verschiedenen Tätigkeiten unterstützt haben und so unser 
Jubiläumsfestival zu einem gelungenen Wochenende haben 
werden lassen. 
  
Die Musiker*innen des Musikvereins Appenweier 

NARRENZUNFT APPENWEIER e.V.  
„Alde und Sandwangscht“ 

Bachfest 2019  
Am Samstag, 20. Juli und Sonntag, 21. Juli 2019 findet wie-
der das Bachfest rund um das Zunfthaus statt. Auch dieses 
Jahr sind wieder viele tolle Programmbeiträge sowie kuli-
narische Köstlichkeiten geboten. Der Samstag steht dabei 
ganz im Zeichen Irlands. Um irische Stimmung aufkom-
men zu lassen gibt es Guinness Bier, irischen Whiskey und 
die „Nice Geiß“ werden das ein oder andere irische Stück 
spielen. An beiden Tagen wird die Cocktailbar mit erfri-
schenden Sommercocktails für Euch geöffnet haben. Ver-
anstaltet wird das Bachfest dieses Jahr vom Förderverein 
Appenweierer Fastnacht e.V. 
  
Programm:  
Samstag, 20. Juli 2019:  
19:00 Uhr – Festeröffnung 
20:00 Uhr – Irischer Abend – Livemusik mit den Nice Geiß 
  
Sonntag, 21. Juli 2019:  
11:00 Uhr – Festbeginn, Spielstraße für Kinder 

12:00 Uhr –  Auftritt des Jugendorchesters des Musikverein 
Appenweier 

17:00 Uhr – Musik von Roland 
  
ab 
11:30 Uhr –  Mittagstisch mit Gegrilltem, Brunos Bachfo-

rellen und vielem mehr. 
Nachmittags – Kaffee und Kuchen 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

Freiwillige Feuerwehr Appenweier  
- Einsatzabteilung Appenweier- 

Am Mittwoch, 24.07.2019 findet um 19:00 Uhr der nächste 
Dienstabend/Probe für die Maschinisten statt. 

Am Mittwoch, 14.08.2019 treffen wir uns zum nächsten 
Treff ab 20:00 Uhr im Hanauer Hof. 
  
Das Erscheinen zu den Proben ist für alle Feuerwehrange-
hörige Pflicht.  

Der Abt.-Kommandant 
www.feuerwehr-appenweier.de  
 
 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2019/2020 
12.10.2019   - Altpapiersammlung 
10.01.2020   - Apres-Ski Party 
17.-19.01.2020 - Jugendturnier 
25.+26.01.2020 - NZA-Jubiläum „44 Jahre“ 
01.02.2020 - Skitag 
08.02.2020  - Jahresfeier 
01.05.2020   - Maiwanderung 
21.05.2020   - Vatertagshock 
  
HERREN-VORBEREITUNG 
Nach einer kurzen Sommerpause sind die Senioren in die 
Vorbereitung auf die neue Saison in der Kreisliga Bgestar-
tet. Bisher sind nachfolgend genannte Test- und Pokal-
spiele terminiert. Ende Juli steht die erste Bezirkspokal-
runde gegen die SG Dörlinbach/ Schweighausen an. Die 
Verbandspokal Qualirundewurde wegen eines Fehler 
nochmal ausgelost und statt dem SC Offenburg ist nun der 
neue Landesligist FV Oberwolfach zu Gast. Der Ligabe-
trieb startet am Sonntag 18. August mit einem Knaller, 
gleich im ersten Spiel kommt es zum Gemeindederby ge-
gen den SV Nesselried.  
Die Mannschaft würde sich freuen, wenn Sie der ein oder 
andere Zuschauer bei den Vorbereitungsspielen unter-
stützt. Die Bewirtung am heimischen Sportplatz ist jeweils 
gegeben. 
  
Samstag 20.07.19, 15 Uhr 
SV Appenweier – FC Ohlsbach 
  
Sonntag 29.07.19, 17 Uhr 
SV Appenweier – SG Dörlinbach/Schweighausen 
  
Voraussichtlich Sonntag 04.08.19, 17 Uhr 
SV Appenweier – SV Oberwolfach 
  
Donnerstag 08.08.19, 19 Uhr 
SV Appenweier – FV Urloffen 
  
Sonntag 18.08.19 
SV Appenweier – SV Nesselried 
 
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 19.06.2019 

TOP 1) Fragestunde für Bürger und Einwohner 

OR Ganter fragt nach der Aufstellung der Tagesordnung. 
Er will wissen, warum die Beschlussfassung über den Flä-
chennutzungsplan (FNP) nach der Beschlussfassung des 
Bebauungsplans (BBP) erfolgt. 
  
Frau Lukert erklärt, da die Änderung des FNP im Parallel-
verfahren läuft, ergeben sich die Änderungen aus den Än-
derungen des BNPs. In diesen wurden bereits die entspre-
chenden Abwägungen eingearbeitet, die im Wesentlichen 
auch für den FNP gelten. Daraus resultiert die Reihenfol-
ge. 
  
TOP 2) Bebauungsplanänderung „Sommerfeld“ 
  Hier: a)   Beratung und Beschlussfassung über die 

Stellungnahmen der Behörden  und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im 
Zuge der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

    b)  Billigung des Planentwurfs, Stand 
07.06.2019 

    c)  Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB 

  
OV Sauer erteilt Frau Lukert das Wort. Sie verweist auf die 
zugestellte Sitzungsvorlage. 
  
Frau Lukert berichtet, dass der Ortschaftsrat Nesselried in 
seiner Sitzung am 21.11.2018 dem Antrag auf Änderung 
(Erweiterung) des Bebauungsplanes „Sommerfeld“ zuge-
stimmt hat. Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 10.12.2018 den Aufstellungsbeschluss gefasst. 
  
Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 
1 bzw. § 4 Abs. 1 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der 
Zeit vom 03.01.2019 bis 04.02.2019 durch Auslegung der 
Planunterlagen statt. Die berührten Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden mit 
Schreiben vom 20.12.2018 gehört. 
  
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in beiliegender Abwägungstabelle auf-
geführt. 
  
Der Bebauungsplanentwurf wurde entsprechend den Ab-
wägungsvorschlägen geändert und überarbeitet. Die Än-
derungen sind markiert. Nach Billigung des Planentwurfs, 
Stand 07.06.2019, erfolgt die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. 
  

Frau Lukert erläutert die wesentlichen Aussagen der Ab-
wägungstabelle. Unter Punkt 6 wird den Anregungen des 
Baurechtsamtes entsprochen. So wird der FNP im Paral-
lelverfahren geändert, worüber in TOP 3 beschlossen wird. 
Des Weiteren wurden die vorgeschlagenen Änderungen zur 
Klarstellung wie Eintragung der Nutzungsschablone und 
die Beschränkung zum Leitungsrecht in die planungs-
rechtliche Festsetzung übernommen. Das Leitungsrecht 
wird mit einer privatrechtlichen Dienstbarkeit abgesi-
chert. 
  
Die Hinweise des Landwirtschaftsamt zur Sicherung der 
vorrangigen Flächennutzung für Landwirtschaft werden 
zur Kenntnis genommen. Da aber eine Betriebserweite-
rung nur in dieser Richtung möglich ist und die Erweite-
rung der Sicherung der Nahversorgung dient, ist die Inan-
spruchnahme der hochwertigen Ackerböden erforderlich. 
Für den Flächenverbrauch wurden Ausgleichsmaßnahmen 
berechnet, die durch die Umwandlung einer privaten Flä-
che von Wiese in höherwertige Streuobstfläche ausreichend 
berücksichtigt wurden. Weitere Auflagen zum Umwelt-
schutz wurden mit dieser Ausgleichsmaßnahme auch be-
rücksichtigt. 
  
Um dem Immissionsschutz Rechnung zu tragen, werden 
weitere Ergänzungen zur Nutzung einer Betriebswohnung 
und den nötigen Mindestabständen im BBP einbezogen. 
  
Die Anregung des Wasserwirtschaftsamtes zum Nieder-
schlagswasser findet über weitere Festlegungen zum Rück-
haltevolumen und Drosselabfluss im BBP Berücksichti-
gung. 
  
Durch das vom Landratsamt (LRA) geforderte schalltech-
nische Gutachten wurden keine nicht hinnehmbaren Bela-
stungen festgestellt. 
  
Der Regionalverband sowie die IHK und der Handelsver-
band und das Regierungspräsidium (RP) stimmen sich ge-
genseitig ab. Deshalb sind diese Ausführungen immer ähn-
lich. In diesem Fall wurde nochmals darauf hingewiesen, 
dass hier kein großflächiger Einzelhandel mit mehr als 800 
m² erlaubt ist. Zur Klarstellung wird erklärt, dass es sich 
bei der derzeitigen Erweiterung des Getränkemarktes le-
diglich um die Errichtung einer Lagerhalle handelt. Weder 
der Getränkemarkt noch die Verkaufsfläche von derzeit ca. 
350 m² werden erhöht. Im Weiteren wurde klargestellt, 
dass es sich bei der Änderung des BBPs um einen einfachen 
BBP handelt (und nicht um einen qualifizierten), weil kei-
ne örtlichen oder privaten Verkehrsflächen eingetragen 
sind. 
  
Diskussion: 
OR Ganter teilt mit, dass er bereits zum Ausdruck gebracht 
hatte, dass man einem florierenden Betrieb nicht die Mög-
lichkeit der Erweiterung nehmen darf und dass er deshalb 
dem Antrag zustimmt. Da er aber die Konfliktsituation in 
der Nachbarschaft nicht außer Acht lassen will, fragt er 
nach, ob diese Einwendungen bereits jetzt behandelt wer-
den können. 
  
Frau Lukert erklärt, dass dies nur Gegenstand beim FNP 
sein wird und hier nicht zum Tragen kommt. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat Nesselried empfiehlt dem Gemeinderat 
folgenden Beschluss: 
  
a) Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der 
beiliegenden Abwägungstabelle dar gestellt. 
b) Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 
07.06.2019 entsprechend den beiliegenden Anlagen. 



19

c) Die Verwaltung soll die Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen   Träger öffentlicher Be-
lange gemäß §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB durchführen 
  
Beschluss: einstimmig 
  
Herrn Löhnig von der Presse. 
 

TOP 3)  Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Sommerfeld“ mit Ände-
rung, Ortsteil Nesselried 

  Hier: a)  Beratung und Beschlussfassung über die 
Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im 
Zuge der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

    b)  Billigung des Planentwurfs, Stand 
07.06.2019 

    c)  Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB 

  
OV Sauer erteilt Frau Lukert das Wort. Sie verweist auf die 
zugestellte Sitzungsvorlage. 
  
Frau Lukert berichtet, dass wie bereits erwähnt, im Rah-
men der Behördenbeteiligung zur Änderung des Bebau-
ungsplanes „Sommerfeld, Ortsteil Nesselried, von der 
Baurechtsbehörde u.a. die Änderung des Flächennut-
zungsplanes (FNP) im Parallelverfahren gefordert wurde, 
da sich die Bebauungsplanänderung nicht aus dem FNP 
entwickelt. Um keine Verfahrensverzögerungen zu verur-
sachen hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 18.02.2019 den Aufstellungsbeschluss zur Änderung 
des FNP gefasst. 
  
Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 
1 bzw. § 4 Abs. 1 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der 
Zeit vom 15.04.2019 bis 15.05.2019 durch Auslegung der 
Planunterlagen statt. Die berührten Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden mit 
Schreiben vom 09.04.2019 gehört. 
  
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in beiliegender Abwägungstabelle auf-
geführt. 
  
Der Entwurf der FNP-Änderung wurde entsprechend den 
Abwägungsvorschlägen geändert und überarbeitet. Die 
Änderungen sind markiert. Nach Billigung des Planent-
wurfs, Stand 07.06.2019, erfolgt die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB. 
  
Im Wesentlichen gelten die gleichen Abwägungen die be-
reits unter TOP 2 „Änderung BBP“ aufgeführt sind. Diese 
wurden im FNP eingearbeitet. Die Baurechtsbehörde for-
dert noch, dass die Erschließung der Fläche direkt über die 
K5322 zu erfolgen hat. 
  
Das Gesundheitsamt gibt Ihren Kommentar erst nach dem 
Schallgutachten ab, das diesem noch nicht vorliegt, weil es 
erst fertiggestellt wurde. Den Räten liegt dieses Gutachten 
bereits vor. 
  
Zusätzlich hierzu kamen noch weitere Stellungnahmen 
von 4 Bürgern dazu. Bürger 1 wollte, dass seine Stellung-

nahme verlesen wird. Da den Räten die Stellungnahme 
vorliegt, wird auf das Vorlesen verzichtet. Generell begrüßt 
dieser Bürger die Maßnahme zur Erhaltung lokaler Be-
triebe. Dennoch ist er der Meinung, dass die Erweiterung 
aufgrund der Maßnahmen in Appenweier dem Leitbild 
von Nesselried widerspricht. Dieser Anregung wird nicht 
entsprochen. Der Getränkemarkt besteht seit mehreren 
Jahren. Die Erweiterung dient der Sicherung der Nahver-
sorgung in Appenweier und Nesselried und dient der Si-
cherung des Bestandes sowie Erweiterung des bestehen-
den Getränkemarktes. Eine Ansiedlung weiterer 
Gewerbebetriebe ist nicht vorgesehen und von der Pla-
nung nicht abgedeckt. 
  
Für Bürger 2 und 3 gibt ein Anwalt unter Vorlage einer 
Vollmacht eine Stellungnahme ab. Bei den Bürgern han-
delt es sich um Anwohner der Straße „Im Winkel“, die 
durch den derzeitigen Verkehr der LKWs der Fa. Lott er-
heblich betroffen wären. Momentan würden die Fahrzeuge 
wie in einer Ringstraße von der Einfahrt „Dorfstraße“ 
über die Ausfahrt „Im Winkel“ abfahren. Es wird von fast 
30 großen LKWs gesprochen, was von den Anwohnern 
nicht mehr geduldet werden will. Es wird angeführt, dass 
dadurch auch die Vermietbarkeit einer Ferienwohnung be-
einträchtigt sei. Außerdem sei die Sicherheit der Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere der dort wohnenden Kindern, 
beeinträchtigt. Des Weiteren werden durch die starke 
Fahrzeugbelastung hervorgehobene Straßenschäden ange-
bracht. Die Bürger möchten aber auch betonen, dass sie 
nichts gegen die weitergehende Bebauung der Fa. Lott hät-
ten. Lediglich die Regelung der Abfahrwege über die 
Dorfstraße soll gewährleistet sein, damit die Bewohner 
„Im Winkel“ nicht mehr von den LKWs beeinträchtigt 
werden. Deshalb schlagen sie eine Sperrung der Ausfahrt 
zur Straße „Im Winkel“ vor. 
  
Dieser Anregung wird teilweise entsprochen. Die Erweite-
rung des Getränkemarktes wird die Optimierung der Be-
triebsabläufe zur Folge haben. In diesem Zuge wird die 
Zu- und Abfahrt über die Kreisstraße erfolgen und mit ei-
ner erheblichen Entlastung des LKW-Verkehrs im Winkel 
gerechnet. Ein Ausschluss der Zufahrt zur Straße „Im Win-
kel“ für PKW ist dagegen nicht vorgesehen, da die Zufahrt 
dem Anschluss an die wohnortnahe Anbindung dient und 
diese nicht dem Charakter des Mischgebietes widerspricht. 
Außerdem ist zu berücksichtigen, dass die vom Einwender 
genannte Ferienwohnung baurechtlich nicht genehmigt 
ist. 
  
Bürger 4 bittet darum, die Gemeindeverwaltung dem Ge-
tränkehändler zur Auflage zu machen, dass die Ein- und 
Ausfahrt der LKWs direkt über die Kreisstraße abzuwi-
ckeln ist. Der Anregung wird entsprochen, Begründung s. 
bei Bürger 2 und 3. 
  
Diskussion: 
OV Sauer fasst zusammen, dass es den Nachbarn haupt-
sächlich um die Eindämmung des LKW-Verkehrs in der 
Straße „Im Winkel“ geht. Gegen die Erweiterung des Ge-
tränkemarktes machen sie im Wesentlichen keine Einsprü-
che geltend. Der Antragsteller hat zugesichert, dass die 
Abfahrt zukünftig über die Kreisstraße erfolgen soll. Die 
Frage stellt sich, ob dies in irgendeiner Form Niederschlag 
im BBP findet. 
  
Frau Lukert erklärt, dass die Zu- und Abfahrtswege im 
Schallgutachten untersucht wurden und dies somit Be-
standteil der Baugenehmigung sein wird. Aufgrund der ge-
planten Bauweise ist das Wenden und Umfahren des Ge-
bäudes auf dem Betriebsgelände durch die LKW möglich. 
  
OR Ganter wünscht sich eine möglichst konfliktfreie Ab-
wicklung. Er bemängelt jedoch, dass der Hallenneubau nie 
Gegenstand einer Beratung im OR war. 
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Frau Lukert erklärt, dass dies deshalb der Fall war, weil 
die Bebauung innerhalb des bestehenden BBPs war. 
  
Im Zuge der Diskussion wird geklärt, dass im Schallgut-
achten auf Seite 12 die Zu- und Abfahrtswege der LKWs 
eingezeichnet sind. Vorgesehen ist, dass die LKWs um die 
Halle herumfahren und wieder über die Kreisstraße ab-
fahren. Da das Schallgutachten Grundlage für die Bauge-
nehmigung sein wird, sind die Fahrwege definiert. Es be-
steht die Möglichkeit, einen Hinweis zu den Fahrwegen in 
den BBP mit aufzunehmen. 
  
OV Sauer ergänzt, dass die Winkelzufahrt auch von land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt wird. Es wird auch 
zukünftig vorkommen können, dass dort ein LKW durch-
fährt, aber die Hauptwege werden direkt über die Dorfstra-
ße abgewickelt. Es ist ihm wichtig, dass den Gewerbetrei-
benden, die sich im Ort entwickelt haben, die Möglichkeit 
gegeben werden soll, Ihren Betrieb zu erweitern. Ebenso 
sollte geklärt sein, dass die Zu- und Abfahrt über die 
Kreisstraße und nicht über den Winkel erfolgen soll. 
  
Den Räten ist es wichtig, einen Zusatz zu den Verkehrswe-
gen mit in den BBP zu nehmen. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat Nesselried empfiehlt dem Gemeinderat 
folgenden Beschluss: 
  
a) Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der 
beiliegenden Abwägungstabelle dar- gestellt. 
b) Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 
07.06.2019 entsprechend den beiliegenden Anlagen. 
c) Die Verwaltung soll die Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen   Träger öffentlicher Be-
lange gemäß §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB durchführen. 
d) im BBP soll ein Hinweis erfolgen, der die Zu- und Ab-
fahrtswege direkt über das Firmenge-  lände in die Kreis-
straße vorsieht. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 4) Bauantrag für: 
   Baugrundstück: Flst. 958/1, Dorfstraße 68 a, 77767 

Appenweier-Nesselried 
   Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses mit Doppelgarage 
  
OV Sauer verweist auf die Sitzungsvorlage. Der vorge-
brachte Bauantrag wurde bereits als Bauvoranfrage im OR 
behandelt und abgelehnt. Man ging nach Rücksprache mit 
den diversen Behörden und der Verwaltung davon aus, dass 
es sich bei dem Grundstück um Bebauung im Außenbe-
reich handle. Aus diesem Grunde war der Antrag damals 
aus Sicht des Rates abzulehnen. In der Zwischenzeit hat 
sich das Verwaltungsgericht damit befasst und ist zu der 
Auffassung gekommen, dass es sich bei dem zu bebauen-
den Grundstück um bebaubaren Innenbereich handelt. 
Hier hat der OR nur darüber zu entscheiden, ob sich das 
Gebäude in die Umgebungsbebauung einfügt. Aufgrund 
der eingereichten Pläne ist diese Voraussetzung nach sei-
ner Einschätzung gegeben. 
  
Diskussion: 
OR Ganter ergänzt, dass das Gericht trotz gegensätzlicher 
Meinung der Behörden und der Verwaltung in einer 50-sei-
tigen Begründung zu der Entscheidung gekommen ist, 
dass es sich um bebaubaren Innenbereich handelt. Da-
durch eröffnen sich neue Möglichkeiten der Bebauung. 
Dies muss natürlich im Einzelfall geprüft werden. 
  

OV Sauer fügt hinzu, dass bisher die Meinung bestand, 
dass nur Hauptgebäude zur Definition des Innenbereichs 
berücksichtigt werden. Das Gericht erweiterte die Defini-
tion jedoch auch auf Ökonomiegebäude, was zu einer an-
deren Bewertung geführt hat. Er möchte auch noch mal 
darauf hinweisen, dass der damals gefasste Beschluss auf 
einer anderen Grundlage gefasst wurde. Man ist damals 
der rechtlichen Einschätzung der Behörden gefolgt. Es 
ging bei der damaligen Entscheidung nicht um persönliche 
Dinge. Er hofft, dass sich die aus dem Urteil evtl. resultie-
renden verdichteten Bebauungsmöglichkeiten nur so ge-
nutzt werden, dass bestehende nachbarschaftliche Belange 
geachtet werden. 
  
Beschlussantrag: 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB soll erteilt werden. 
  
Beschluss: Mehrheitliche Zustimmung, eine Enthaltung 
  
Abschließend erklärt OV Sauer, dass er sich wünscht, dass 
der jetzt auf Grund des Verwaltungsgerichtsurteils erfolgte 
Beschluss des Ortschaftsrates auch dazu beitragen kann, 
dass zwischenzeitlich teilweise in der Öffentlichkeit auf-
gekommene Anfeindungen gegenüber verschiedenen Ort-
schaftsräten in einem gütlichen Gespräch bei Gelegenheit 
ausgeräumt werden können. 
  
  
TOP 5) Bauantrag für: 
   Baugrundstück: Flst. 1147/1, Kohlstatt 6, 77767 

Appenweier-Nesselried 
   Bauvorhaben: Umbau Ökonomiegebäude zum 

Einfamilienwohnhaus, Ausbau Dachspitz beste-
hendes Wohnhaus, Neubau Carport mit Abstell-
raum 

  
OV Sauer verweist auf die Sitzungsvorlage. Bei dem ge-
planten Bauvorhaben wird hauptsächlich im Bestandsge-
bäude umgebaut und bereits bestehende Ökonomiegebäu-
de, welches als solches nicht mehr genutzt wird, als 
Wohnraum aufgewertet. Das Bauvorhaben fügt sich in die 
Umgebungsbebauung ein. 
  
Beschlussantrag: 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB soll erteilt werden. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 6) Verschiedenes, Bekanntgaben 
  
Geschwindigkeitsmessung 
Das LRA hat am 07.06.2019 an der Ebersweierer Straße 
Höhe Einmündung Freiherr-von-Ried-Straße beidseitig 
von 15.56 Uhr bis 19:20 Uhr Geschwindigkeitskontrollen 
durchgeführt. Von 355 gemessenen Fahrzeugen war keines 
zu schnell. Es ist davon auszugehen, dass die Mittelinsel 
für die Fahrradquerung zu der erwarteten Geschwindig-
keitsreduktion führt. 
  
Antrag Lucia Roth von der Mai-Sitzung 
ORin Roth hat in der letzten Sitzung angeregt, Themen zur 
Umwelt und Nachhaltigkeit auf die Tagesordnung zu neh-
men. Dies soll in einer der nächsten Sitzungen mit dem 
neuen OR diskutiert werden. 
  
Insektenhotel an der Kreisstraße zu Nußbach Höhe Weiler-
hof 
ORin Vollmer thematisiert das neu aufgestellte Insekten-
hotel in Höhe Weilerhof. Sie findet den Standort direkt ne-
ben einer Bank nicht optimal. OV Sauer erklärt, dass es 
sich um ein Privatgrundstück handelt. Die Gemeinde wur-
de zwar darüber informiert, hat aber nichts mit der Auf-
stellung zu tun. 
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Umbau FFW-Haus Nesselried 
ORin Vollmer als Vorstand des Heimatvereins fragt nach, 
ob der Heimatverein Einsicht in die Pläne bekommt, weil 
das Heimatmuseum durch den Umbau betroffen werden 
könnte. OV Sauer verspricht, dass dies möglich sein wird, 
sobald diese vorgestellt werden. 
  
Parken im Hahnengarten 
OR Bähr bemängelt die Parksituation am Ortseingang 
Richtung Hahnengarten. Die Einfahrt wird oft zugeparkt. 
OV Sauer sieht wenig Möglichkeiten dort auf das Parkver-
halten einwirken zu können. Wenn die Seitenabstände ein-
gehalten werden, dann ist ein Parken auf allen Straßen 
möglich. Auf Wunsch kann der Gemeindevollzugsdienst 
die Parksituation im Hahnengarten überprüfen. Alternativ 
wird vorgeschlagen, die Personen, die „ungünstig“ parken 
direkt anzusprechen. 
  
  
Baugebiet „Obere Dorfstraße“ 
Ein Bürger fragt nach, wie der Stand des geplanten Bauge-
bietes in der oberen Dorfstraße ist. Frau Lukert kann noch 
keine Auskunft zum zeitlichen Ablauf geben, da es sich 
noch um ein laufendes Verfahren handelt. Es wird aber an 
einer Lösung aktuell gearbeitet, so dass die Hoffnung be-
steht, dass dieses Jahr die Angelegenheit noch im Ort-
schaftsrat beraten wird. Man weiß jedoch nie, was noch für 
Einwände kommen und wie dann die Abwägung erfolgt. 
Die genaue Größe des Gebietes ist auch noch nicht ab-
schließend festgelegt. Der untere Bereich im Süden ist in 
der aktuellen Planung nicht berücksichtigt. 
  
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 21.00 
Uhr und verabschiedet die Gäste und Herrn Löhnig von 
der Presse. 

Nesselried-brennt 
Auf- und Abbauplan Nesselried-brennt 2019 
Siehe nächste Seite.

Weinwanderungen an Nesselried-brennt 
Auch dieses Jahr bieten wir an Nesselried-brennt, am 
Samstag, den 10. August, ab 13.00 Uhr geführte Weinwan-
derungen rund um Nesselried an. Die Weinwanderung be-
inhaltet an drei Stationen die Verkostung von jeweils drei 
Weinen. Dazu werden Sie von unseren Führern über Wis-
senswertes aus der Geschichte von Nesselried und auch 
Aktuelles informiert. Die Führungen starten halbstündlich 
und enden dann am Spätnachmittag nach einer Einkehr 
bei unserem Edelbrenner Richard Vogt wieder auf der 
Festmeile von Nesselried-brennt. Die Weine werden von 
unserem Weinexperten Frank Palmer zusammengestellt. 
Zu der Weinprobe wird Brot und an der letzten Station 
auch Käse gereicht. Der Unkostenbeitrag beträgt inklusive 
eines schönen Weinglases 15 Euro. 

Anmeldungen können ab sofort telefonisch bei der Orts-
verwaltung Nesselried (07805/910885) oder per Email an 
ortsverwaltung@nesselried.de erfolgen. 

Vereinsmitteilungen

Der Musikverein Nesselried sagt DANKE 
Am Sonntag den 14. Juli und am Montag den 15. Juli durf-
te der Musikverein Nesselried zahlreiche Besucher zum 
Waldfest begrüßen. 
Eröffnet wurde der Festsonntag mit einem gut besuchten 
Gottesdienst am Waldfestplatz. Anschließend unterhielten 
verschiedene Musikkapellen den ganzen Tag die Besucher. 
Für das leibliche Wohl sorgten viele helfende Hände. Bei 
strahlendendem Sonnenschein hießen die Original Nessel-
rieder mit ihrer Musik am Montagabend viele Gäste will-
kommen. Bei einem kühlen Bier oder einem Gläschen Wein 
konnte man bei einem fantastischen Ausblick den Sonnen-
untergang genießen und dabei den Klängen des Musikver-
eins Urloffen lauschen. 
Der Förderverein des Musikvereins Nesselried bedankt 
sich bei allen Besuchern und Helfern für das gelungene 
Fest und freut sich auf ein Wiedersehn im kommenden 
Jahr. 

Vorbereitungsstart beim SVN 
Vergangene Woche starteten unsere Jungs beim SVN in die 
Vorbereitung für die kommende Saison 2019/20. Zum Trai-
nigsauftakt erschienen die bekannten Gesichter der ver-
gangenen Saison, da unsere Mannschaft bisher keine Ab-
gänge zu verzeichnen hat. 

Neu begrüßen in unserem Team dürfen wir zudem Marius 
Britz (SV Linx 2), David Wagner (FV Bottenau) und Laith 
Khudir (VfR Achern), sowie unsere Jugendspieler Thomas 
Wiegert und Jacob Vollmer. Coach Django steht also ein 
größerer Kader für die kommende Spielzeit zur Verfügung, 
den er gewiss klug einsetzen wird. 

Das erste Testspiel absolvierten unsere Jungs am letzten 
Freitag gegen den SV Sasbachwalden, welches 5:3 gewon-
nen wurde. Die weiteren Testspiele sowie die Pokalbegeg-
nungwerden im Folgenden aufgeführt: 
  
Sa., 20.07., 17:00: 
SVN - CA Plobsheim 
  
Sa./So., 27./28.07.: 
1. Runde Rothaus-Bezirkspokal 
  
Sa., 03.08., 17:30: 
VfR Zusenhofen - SVN 
  
Fr., 09.08., 19:00: 
SV Kippenheimweiler - SVN 
  
So., 18.08.: 
Rundenauftakt 
  
Bitte beachten Sie dass sich Anstoßzeiten und Spielanset-
zungen während der Vorbereitung öfters verändern kön-
nen. Alle Angaben sind daher ohne Gewähr! 
  
Mit sportlichen Grüßen 
  
SV Nesselried 
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Auf- und Abbauplan Nesselried-brennt 2019

Tag Datum Uhrzeit Ort/Aufgabe Bemerkungen Helfer

Freitag 19.07.2019 15-20 Uhr Stangen stellen, Material
richten, Aufbau Straße,
Leitern holen

4

Samstag 20.07.2019 8 – 12 Uhr Lichterketten aufhängen
mit Otto Schmid

Radlader 2

Samstag 20.07.2019 ab 15.00
Uhr

Material richten für
Schulhof und Landglück

Schulhof/Landglück 2

Mittwoch 24.07.2019 8-18 Uhr Aufbau Schulhof Radlader 2

Donnerstag 25.07.2019 14-18 Uhr Aufbau Schulhof Schulhof 2

Freitag 26.07.2019 14 – 20 Uhr Aufbau Landglück Landglück 2

Samstag 27.07.2019 ganztags Eingangstore stellen,
Rathausplatz

Radlader 4

Montag 29.07.2019 15-20 Uhr Rathausplatz, Aufbau
Krone

Radlader 2

Dienstag 30.07.2019 15 – 20 Uhr
Uhr

Rathausplatz, Aufbau
Krone

Radlader 2

Mittwoch 31.07.2019 Rest Aufbau Krone,
danach Kirchplatz

2

Donnerstag 01.08.2019 8 – 12 Uhr Sackstoffe anbringen 2

Samstag 03.08.2019 ab 08.30
Uhr

Schnapstheke, Material
holen

Rathaus 4 - 6

Montag 05.08.2019 8-16 Uhr Aufbau allgemein 4 - 6

Dienstag 06.08.2019 8-16 Uhr Aufbau allgemein 4 - 6

Mittwoch 07.08.2019 8-17 Uhr Aufbau allgemein 4 - 6

Donnerstag 08.08.2019 8-18 Uhr Aufbau allgemein 4 - 6

Freitag 09.08.2019 8-19 Uhr Aufbau allgemein 4 - 6

Montag 12.08.2019 8 - 19 Uhr Abbau allgemein Radlader

Dienstag 13.08.2019 8-19 Uhr Abbau allgemein Radlader

Bitte unterstützen Sie die Aktivitäten unseres Aufbauteams.
Wer Fragen hat, kann sich gerne an Leopold Huber,
Otto Schmid (0171-1490078) oder Franz Bähr oder auch an die Ortsverwaltung unter 910-885
wenden.
Vielen Dank für die Unterstützung

Nesselried-brennt
Unser Dorffest rückt näher. Um wieder ein tolles Ambiente für unser Fest bieten zu können, ist einiges an Vorbereitung/ 
Aufbau notwendig. Hierzu sind natürlich viele helfende Hände notwendig. 
Es wäre schön, wenn unser Aufbauteam unter Leitung von Leopold Huber, Otto Schmid und Franz Bähr hierbei tatkräf-
tige Unterstützung erhalten würde. 
Die ersten Aufbauarbeiten beginnen bereits in der kommenden Woche.
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SG Zusenhofen/Nesselried AH  
steht im Bezirkspokalfinale (Ü35) 

Im Finale des diesjährigen AH-Bezirkspokalwettbewerbs 
(Ü35) spielt unsere AH am Freitag, 19.07. um 19:30 Uhr ge-
gen den SG Zeller FV. 
Die beiden Teams zogen ungeschlagen ins Finale ein, wo-
bei unsere AH zum dritten Mal in Folge im Endspiel steht 
und den ersten Titelgewinn entgegenstrebt. Die Kinzigtä-
ler gelten als körperlich robuste Mannschaft und sind ges-
pickt mit einigen ehemaligen Bezirksligaspielern wie den 
Lehmann-Brüdern und Florian Riehle. Somit dürften un-
sere Männer gewarnt sein und es darf mit einem span-
nenden Pokalfight im Endspiel gerechnet werden. 
Das Spiel wird in Unterharmersbach stattfinden. 
Freitag, 19.07.19, 19:30 Uhr in Unterharmersbach: SG Zel-
ler FV – SG Zusenhofen/Nesselried AH 

Oberligist SV Linx im Trainingslager in 
Nesselried 

Der Oberligist SV Linx mit seinem neuen Trainer Thomas 
Leberer absolviert von Freitag 19.07.19 bis Sonntag 
21.07.19 sein Trainingslager beim SV Nesselried. 
Am Freitag findet eine Trainingseinheit um 17 Uhr statt. 
Am Samstag wird um 10 Uhr und 16 Uhr trainiert. Am 
Sonntag morgen findet noch eine Einheit um 10 Uhr statt. 
Der Kontakt kam zustande über den Sportvorstand Marc 
Schuhmacher, dessen Eltern in Nesselried wohnen (Fami-
lie Zink – Am Hofacker). 
Das Training ist öffentlich – daher sind interessierte Zu-
schauer recht herzlich eingeladen. 

Gesangverein „Querbeet“ 
Am Dienstag, den 30.07.2019 um 17 Uhr findet wieder un-
ser nächstes offenes Singen im Gasthaus Krone in Nessel-
ried statt. Alle, die gerne singen und in fröhlicher Runde 
ein paar gemütliche Stunden erleben möchten sind dazu 
recht herzlich eingeladen. 
Gesangverein Querbeet 

Senioren Nesselried 
Die Senioren Nesselried machen am Mittwoch, 21. August 
eine Tagesfahrt. Abfahrt ist in Nesselried bei der Kirche 
um 9 Uhr, in Appenweier beim Rathaus 1 um 9.05 Uhr. Wir 
fahren über Freiburg (WC Pause), weiter über Schauins-
land und Wiesental. Nach der Mittagpause in Präg geht es 
weiter über Todtmoos zur Wallfahrtskirche (WC Pause). 
Busfahrer Paul Vollmer fährt dann nach einer kurzen An-
dacht in Todtmoos weiter durch den Schwarzwald zurück 
Richtung Heimat. Ankunft in Nesselried ist ca. 21 Uhr. Alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren sind dazu herz-
lich eingeladen. Anmeldung bei Robert Sauer Tel Nr. 1490. 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom  10.07.2019 

1.)   Offenlage der Niederschrift 05/2019 öffentlich 
Die Niederschrift wird durchgereicht und von den Räten 
unterschrieben. 
2.) Kommunalwahlen am 26.05.2019 
   Feststellung von Hinderungsgründen bei den gewähl-

ten Mitgliedern des Ortschaftsrates 
  
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Verwaltung alle Ort-
schaftsräte angeschrieben habe, ob Hinderungsgründe 
vorlägen. Es wurden keine Hinderungsgründe gemeldet. 
Herr Huschle verliest § 29 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg, in dem die Hinderungsgründe geregelt sind. 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, ergeht folgender 
  
Beschluss: Der Ortschaftsrat stellt fest, dass für die am 
26.05.2019 gewählten Ortschaftsräte keine Hinderungs-
gründe vorliegen. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
3.)  Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des 

Ortschaftsrates 
  
Der Vorsitzende verabschiedet vier Mitglieder des Ort-
schaftsrates: 
Angelika Lipps war bereits von 2012 bis 2014 im Ort-
schaftsrat und zog am 13.07.2016 als Nachrückerin erneut 
ein. Anita Herrmann ist seit 1999, also seit 20 Jahren Ort-
schaftsrätin. Harald Braun ist seit 25.09.1991 im Rat, ge-
hört dem Gremium demnach seit 28 Jahren an. Benno Lei-
ble ist seit 30 Jahren, seit 1989, Ortschaftsrat. In einer 
kurzen Ansprache würdigt Ortsvorsteher Huschle die Ver-
dienste der ausscheidenden Räte und übergibt das Wort an 
Bürgermeister Tabor. 
  
Bürgermeister Tabor bedankt sich bei den ausscheidenden 
Räten für deren ehrenamtliches Engagement und nimmt 
im Namen des Gemeindetags Ehrungen vor: 
Frau Otteni-Hertwig und Herr Schneider für 10 Jahre Ort-
schaftsrat 
Frau Herrmann für 20 Jahre Ortschaftsrat 
Herr Huschle für 25 Jahre Ortschaftsrat und 20 Jahre Ge-
meinderat 
Herr Kranz für 30 Jahre Ortschaftsrat und 25 Jahre Ge-
meinderat 
Herr Leible für 30 Jahre Ortschaftsrat 
  
Der Vorsitzende bittet vor dem nächsten Tagesordnungs-
punkt die ausgeschiedenen Räte, im Zuschauerraum Platz 
zu nehmen und die vier neuen Ortschaftsräte, am Ratstisch 
Platz zu nehmen. 
  
4.)   Verpflichtung der am 26.05.2019 gewählten Mitglieder 

des Ortschaftsrates 
  
Ortsvorsteher Huschle verliest § 32 der Gemeindeordnung 
über die Pflichten der Räte. Anschließend verliest er die 
Verpflichtungsformel nach VwV GemO zu §32 Nr. 2 stück-
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weise und bittet die Räte, die Worte jeweils gemeinsam 
nachzusprechen: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbeson-
dere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“ 
Der Vorsitzende nimmt allen Ortschaftsräten die Verpflich-
tungsformel per Handschlag ab. 
  
Herr Huschle bedankt sich vor Top 5 beim Ortschaftsrat 
für die gute Zusammenarbeit in den letzten fünf Jahren. 

5.)  Wahl des Ortsvorstehers der Ortschaft Urloffen 
  Vorschlag des Ortschaftsrates an den Gemeinderat 
  
Der Vorsitzende schlägt für die Tagesordnungspunkte 5 
und 6 Bürgermeister Tabor als Vorsitzenden vor. Das Gre-
mium ist mit diesem Vorschlag einverstanden. 

Bürgermeister Tabor bedankt sich für das Vertrauen und 
frägt nach Vorschlägen für das Amt des Ortsvorstehers. 
Ortschaftsrat Edmund Kranz schlägt Pamela Otteni-Hert-
wig vor. Ortschaftsrat Bernhard Schneider schlägt Wende-
lin Huschle vor. Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. Wäh-
rend Stimmzettel verteilt werden, weist der Vorsitzende 
auf die Möglichkeit hin, für die Wahl den Raum zu verlas-
sen und die bereitgestellte Wahlkabine im Flur zu benut-
zen. Im ersten Wahlgang müsse eine absolute Mehrheit, 
also 7 Stimmen erreicht werden. 
Bürgermeister Tabor und Hauptamtsleiter Fritz Langene-
cker zählen die Stimmzettel aus und geben das Ergebnis 
bekannt: 6 Stimmen Otteni-Hertwig, 5 Stimmen Huschle, 
1 Enthaltung. 
  
Der Vorsitzende erklärt, dass es nun einen zweiten Wahl-
gang gäbe, bei dem die einfache Mehrheit ausreiche, um 
gewählt zu werden. Es werden wieder Stimmzettel verteilt 
und nach dem Wahlvorgang eingesammelt. 
  
Bürgermeister Tabor und Hauptamtsleiter Fritz Langene-
cker zählen die Stimmzettel des zweiten Wahlgangs aus 
und geben das Ergebnis bekannt: 7 Stimmen Otteni-Hert-
wig, 5 Stimmen Huschle. 
  
Frau Pamela Otteni-Hertwig wird nach diesem Wahlergeb-
nis dem Gemeinderat für die Wahl zur Ortsvorsteherin von 
Urloffen vorgeschlagen. 

6.) Wahl der Stellvertreter des Ortsvorstehers 
 Vorschlag des Ortschaftsrates an den Gemeinderat 
  
Bürgermeister Tabor frägt nach Vorschlägen für den ersten 
Stellvertreter der Ortsvorsteherin. Ortschaftsrat Bernhard 
Schneider schlägt Kevin Zehring vor. Alle Räte sind mit 
einer offenen Wahl einverstanden. 
  
Kevin Zehring wird mit 11 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
zum 1. Stellvertreter der Ortsvorsteherin gewählt. 
  
Bürgermeister Tabor frägt nach Vorschlägen für den zwei-
ten Stellvertreter der Ortsvorsteherin. Ortschaftsrätin 
Köhli schlägt Elke Schneider-Oser vor. Alle Räte sind mit 
einer offenen Wahl einverstanden. 
  
Elke Schneider-Oser wird mit 11 Ja-Stimmen und 1 Ent-
haltung zur 2. Stellvertreterin der Ortsvorsteherin gewählt. 
  
Vor TOP 7 übergibt Bürgermeister Tabor den Sitzungsvor-
sitz wieder an Ortsvorsteher Huschle. 
  

7.) Bekanntgaben 
  
Der Vorsitzende verliest eine eingegangene E-Mail, in der 
ein Bürger die hervorragende Pflege des Max-Jordan-Sees 
lobt. 
  
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass am kommenden Wo-
chenende am Pfadfinderplatz das Rover-Open-Air stattfin-
det und entsprechende verkehrslenkende Maßnahmen ge-
troffen werden. 

8.) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
Auf Nachfrage des Vorsitzenden gibt es von den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern keine Wortmeldungen. 
  
Aus dem Gremium meldet sich Ortschaftsrätin Schneider-
Oser und merkt an, dass sie die letzten Tage des Wahl-
kampfes um den Ortsvorsteher als sehr belastend empfun-
den habe. Sie hoffe trotzdem auf gedeihliche 
Zusammenarbeit im neuen Gremium. 

  

Vereinsmitteilungen

Singgemeinschaft „Eintracht“  
Urloffen 1864 e.V.  

Einladung zum Gedenkgottesdienst 
Am Samstag, den 27. Juli 2019 findet um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Urloffen der Gedenkgottesdienst der Sing-
gemeinschaft Urloffen statt. Unter der Leitung von Bern-
hard Enderle gedenken wir an unsere verstorbenen Mit-
glieder. 
  
Für die Aktiven: 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist im Restaurant 
„Gaukel´s Meerrettichstube“ in Zimmern der gemeinsame 
Abschluss vor den Sommerferien. 
  
Singgemeinschaft Urloffen 

FV Urloffen 
FV Urloffen aktuell – FV Urloffen aktuell 
Der Alltag hat bei den Fußballern des FV Urloffen wieder 
Einzug gehalten. Die Vorbereitung auf die kommende Sai-
son hat schon begonnen und die ersten trainingseinheiten 
sind absolviert. Im Rahmen der Vorbereitung stehen auch 
einige Testspiele auf dem Programm. 
Bei den Testspielen kann es kurzzeitig Verschiebungen ge-
ben, da das Wetter ein großer Unsicherheitsfaktor sein 
kann. Fest geplante Partien können in der Vorschau ent-
nommen werden. 
  
Testspiele im Rahmen der Vorbereitungsphase auf die Sai-
son 2019/20 
Vorgesehene Testspiele (ohne Gewähr)  (H=Heimspiel, 
A=Auswärtsspiel) 
Die Spiele oder Anstoßtermine können kurzfristig geän-
dert werden! 
Mittwoch, 24.07.2019 
19.00 Uhr: Urloffen – Rheinbischofsheim  
    (2. Mannschaft) 
Donnerstag, 25.07.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen beim Sportfest in Zusenhofen 
Donnerstag, 01.08.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen – Spvgg. - Kehl-Sundheim 
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Freitag, 08.08.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen – SV Ortenberg H) 
Samstag, 09.08.2019 
16.00 Uhr: FV Urloffen 2 – SV Ortenberg 2 (H) 
Dienstag, 13.08.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen – SV Oberweier (H) 
Samstag/Sonntag 16./17.08 
Rundenbeginn: Saison 2019/2020 
  
FV Urloffen 1946 e. V. – Vorstandschaft - 

Kirchliche
Mitteilungen

Angebote im Haus La Verna auf dem 
Abtsberg in Gengenbach 

Di. 30.07.: Anbetung (17:30 Uhr), Eucharistiefeier (18:30 
Uhr) in der Assisi-Hauskapelle. 
Freitag, 02. August 2019: Portiunkula – Tag auf dem Abts-
berg: 
16:00 Uhr  (bis 17:45 Uhr):  Eucharistische Anbetung und 
Möglichkeit zu Gespräch oder Beichtgespräch (Assisi-
Hauskapelle) 
- dazwischen Stärkung, mit Kaffee und Kuchen - 
 18:00 Uhr: Prozession zur Portiunkula-Kapellehinauf 
zum Waldesrand,
• bei Regen Film (im Haus): „Portiunkula – Pforte des 

Himmels“ - 
19:00 Uhr: vor der Portiunkula-Kapelle 
Festlicher Gottesdienst mit Bruder Markus Thier (Kapuzi-
ner vom Kloster Zell a.H.).  
  
Mo. 05.08. (18 Uhr) – Do. 08.08. (13:30 Uhr): „Ora et labo-
ra“...  Aufatmen, Beten und sinnerfüllende Arbeit wechseln 
sich in einem gesunden Rhythmus ab, Der Nachmittag und 
Abend ist frei für persönlich gestaltete Erholung. Leitung: 
Sr. Stefanie Oehler. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50562. 
  
Fr. 09.08.-Sa. 10.08.: „Kreatives Malen: „Land-Art ... mit 
Franziskus die Natur neu erleben“. Im Sonnengesang hat 
uns der Hl. Franziskus seine Ehrfurcht vor der Schöpfung 
überliefert. Haben wir nicht auch den Wunsch nach diesem 
„Heil-sein“? Diese schönen Sommertage bieten sich an, 
den „Franziskusweg“ auf dem Abtsberg mit allen Sinnen 
zu erleben und Zeit für sich selbst zu haben. Im Hören von 
Texten, meditativem Gehen, im handwerklichen Tun und 
gegenseitigem Austausch begeben wir uns auf persönliche 
Spurensuche. Wir verbringen mehrere Stunden des Tages 
in der Natur, bitte die Kleidung entsprechend anpassen. 
Leitung: Ines Rombach. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50534. 
  
Di. 13.08. (19:30 Uhr): Lichterprozession  hinauf zur  Por-
tiunkula-Kapelle am Waldesrand. Treffpunkt im Hof von 
Haus La Verna. Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann bei der 
Lourdes-Grotte verweilen. 

Auskunft undAnmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, 
Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de,
 Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 
 

christliches Zentrum 
agape e.V.

Kirche im Kino
Bahnhofstraße 59, Appenweier

Mail: office@cz-agape.de 
Telefon: 07802/703819 

Freitag, 19.07.2019 
18:00 Uhr Stammtreff Royal Ranger 

Samstag, 20.07.2019 
10:00 Uhr Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tätig) 
18:00 Uhr Summer Break - Gottesdienst zum Urlaubsbe-
ginn, grillen und chillen, SEI DABEI! [Bitte Foto einfügen] 

Sonntag, 21.07.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst 
10:00 Uhr Ki-Go „NextGen“ 
ca. 11:30 Uhr Kirchen-Café 
12:00 Uhr NextStep 

Dienstag, 23.07.2019 
17:30 Uhr HotSpot mit Frauke in Kork 
19:00 Uhr Pump&Pray mit Thomas&Daniel in Oberkirch 
19:30 Uhr HotSpot mit Andrea&Christa in Offenburg 
20:00 Uhr Jüngerschaft mit Elisabeth&Corinna in Botte-
nau 
20:00 Uhr FirstStep mit Reinhard&Carmen in Willstätt 

Mittwoch, 24.07.2019 
19:00 Uhr HotSpot mit Katharina&Marina in Bodersweier 

Donnerstag, 25.07.2019 
20:00 Uhr Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tätig) 
20:00 Uhr HotSpot mit Markus&Andrea in Bodersweier 

Samstag, 27.07.2019 
Start des Royal Ranger-Camp auf dem Schollenhof in 
Wagshurst 

Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos unter cz-agape.de 
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Freie Christengemeinde
Kirche(er)leben

Sonntagsgottesdienst 10 Uhr mit  
Pastor Alexander Hanstein  
parallel altersgerechter  Kindergottesdienst und Teenstreff 
für Mütter mit Babys und Kleinkindern extra Raum mit 
Übertragung 
anschließend Kaffee und Kuchen - Zeit für Gespräche 
Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
  
Kleingruppen = Gemeinschaft, Austausch, Bibellesen, Be-
ten usw. 
Dienstag 20 Uhr Kleingruppe in Stadelhofen 
Dienstag 20 Uhr KLeingruppe in Appenweier 
Freitag   20 Uhr Kleingruppe in Offenburg 
auch in den Kleingruppen sind Gäste jederzeit willkom-
men! 
aktuelle Infos: www.fcg-kirche-erleben.de 
Tel. 07802 700437, mail: fcg-kirche-erleben@web.de 
  
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Am 14. Juli feierte die Durbacher Pfarrgemeinde unter 
Mitwirkung des Musikvereins und des Kirchenchores ihr 
Heinrichsfest. Pfarrer Dempfle betonte im Festgottes-
dienst, dass es der Kirche gut zu Gesicht stehe, in der Zeit 
der Umbrüche ein Paar zu ehren. Auch die Kinderkirche 
feierte das Heinrichsfest und deckte einen kleinen Altar. 

Heinrichsfest Durbach

allGeMeine nachrichTen 
FÜr die pFarrGeMeinden 

FERIEN - GOTTESDIENSTORDNUNG 
Während der großen Ferien sind auch die Priester in un-
serer Seelsorgeeinheit im Urlaub. Deshalb können die 
Werktagsgottesdienste nicht jede Woche regel-mäßig statt-
finden. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Gleichzeitig möchte ich einladen, unsere Gottesdienstan-
gebote nicht nur an den Wochenenden und Festtagen, son-
dern auch an den Werktagen zu nutzen. Wir werden dieses 
Angebot nur aufrechterhalten, wenn dieses auch in den 
einzelnen Gemeinden angenommen wird. Ich selbst bin 
vom 28. Juli bis zum 9. August im Urlaub.  
Pfarrer Thomas Dempfle  
  
BETRIEBSAUSFLUG 
Am Mittwoch, 24. Juli sind das Seelsorgeteam und die Mit-
arbeiterinnen in den Pfarrämtern miteinander unterwegs. 
Deshalb ist an diesem Tag niemand zu erreichen. In drin-
genden Fällen sprechen Sie auf den AB von Pfarrer Demp-
fle. Wir werden uns dann schnellstmöglich bei Ihnen mel-
den.  
  
FERIENPROGRAMM FÜR ALLE –  
Seelsorgeeinheit unterwegs 
Herzlich lade ich alle Interessierten zu einem Ausflug am 
Mittwoch, 28. August 2019 ein. Wir werden mit dem Bus 
nach Karlsruhe fahren und gemeinsam die Ausstellung zu 
Bernhard von Baden besuchen. Im Jahr 1796 – also vor 250 
Jahren – wurde der Markgraf seliggesprochen. Das Gene-
rallandesarchiv erinnert – mit Unterstützung der Erzdiö-
zese - in einer großen Ausstellung unter dem Titel „Ritter 
– Landespatron – Jugendidol“ an den Schutzpatron Ba-
dens. Wir werden in zwei Gruppen geführt. Um 12.00 Uhr 
besteht die Gelegenheit in der Hauptkirche St. Stephan 
die sog. Citymesse mitzufeiern. Zelebrant wird Pfarrer 
Thomas Dempfle sein. Anschließend werden wir gemein-
sam zu Mittag essen und unseren Ausflugstag mit dem Be-
such von Schloss und Park Favorite abschließen. Eine 
Schlossführung ist möglich. Dort besteht auch die Gele-
genheit zur Kaffeepause. Gegen 18.00 Uhr werden wir 
wieder zu Hause sein.  
Abfahrtszeiten: 
Durbach, Festplatz: 8.30 Uhr  
Ebersweier, Halle am Durbach 8.35 Uhr 
Nesselried, Haltestelle Dorfstraße: 8.40 Uhr 
Appenweier, Haltestelle Sonne (El Greco): 8.45 h 
Urloffen, Haltestelle Im Fritschengärtel/Pflegeheim: 
8.50 Uhr und Bushaltestelle Rose: 8.55 Uhr 
Reisepreis:  
Busfahrt: 15,- € / Eintritt Schloss Favorite: 8,10 € (Ermäßi-
gung für Schüler und Menschen mit Behinderung mög-
lich).  
Bitte melden Sie sich  bis 10. August  in einem der Pfar-
rämter an! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
DANK AN GEM.-REF. MIRJAM FEIßEL  
Zum 31. August wird uns Gemeindereferentin Mirjam Fei-
ßel verlassen und in Offenburg mit einer Vollzeitstelle als 
Gemeindereferentin weiterarbeiten, wo sie auch seit eini-
gen Wochen mit ihrer Familie wohnt. Deshalb müssen wir 
uns nach wenigen Monaten ihres Dienstes in unserer Seel-
sorgeeinheit bereits wieder von ihr verabschieden. Wir 
wollen dies – ganz offiziell – am Vorabend des Festtages 
Mariä Himmelfahrt in Nesselried tun, am Ende der Lich-
terprozession, die vom Gemeindeteam Nesselried vorbe-
reitet wird, das anschließend zu einem gemütlichen Bei-
sammensein einlädt. Mirjam Feißel hat in den vergangenen 
Monaten das Gemeindeteam dort begleitet. Ebenso war sie 
als pastorale Ansprechpartnerin in unseren Kindertages-
stätten tätig, unterrichtete das Fach Religion an der 
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Schwarzwaldschule in Appenweier, hat Schul- und Schü-
lergottesdienste, auch im Rahmen der Erstkommunionvor-
bereitung gestaltet. Sie war Ansprechpartnerin für die 
Kinderkirchenteams und hat sich aktiv beim ökume-
nischen Kinderbibeltag im vergangenen Herbst einge-
bracht. Herzlich danke ich Ihr für dieses berufliche Enga-
gement, für ihre Mitarbeit im Seelsorgeteam und ihr 
Zeugnis gelebten Christseins. Zur Verabschiedung lade ich 
herzlich ein. 
Leider konnte die Stelle als Gemeindereferentin in diesem 
Jahr nicht neu besetzt werden. Sie wird im Frühjahr 2020 
noch einmal neu ausgeschrieben.  
Pfarrer Thomas Dempfle  
  
Liebe Gemeindemitglieder, 
mit diesem Text möchte ich mich bei Ihnen und euch ver-
abschieden. Das Schuljahr neigt sich dem Ende, die Som-
merferien beginnen und somit auch meine Ferienzeit. Mit 
Beginn meiner Ferienzeit endet aber auch meine Tätigkeit 
als Gemeindereferentin in der Seelsorgeeinheit Appenwei-
er-Durbach. Von Mai 2018 bis August 2019 war ich mit ei-
ner halben Stelle in Seelsorge, Schule und Gemeinde tätig. 
Mein Weg nach den Ferien führt mich in die Seelsorgeein-
heit Offenburg St. Ursula, wo ich dann wieder in Vollzeit 
als Gemeindereferentin tätig sein werde. Ich möchte mich 
hiermit bei Ihnen und euch verabschieden und mich für 
die Zeit hier in der Seelsorgeeinheit herzlich bedanken. 
Ich wünsche Ihnen und euch alles Gute und Gottes reichen 
Segen! 
Mirjam Feißel, Gemeindereferentin 
  
BRUDERTAL - WALLFAHRT 7. SEPTEMBER  
Die Seelsorgeeinheit Appenweier-Durbach lädt am Sams-
tag, 7. September alle interessierten Wallfahrer zur traditi-
onellen Brudertalwallfahrt ein. Jede und Jeder ist eingela-
den mitzupilgern. Für die Rückkehr wird ein Bus bereit 
stehen. 
Die Fußwallfahrer treffen sich in der Nacht (Freitag auf 
Samstag) um 1.30 Uhr an der Kreuzung Almstraße/ Bur-
gunderstraße in Durbach. Bitte auf gutes Schuhwerk und 
Rucksackverpflegung mit reichlichem Getränk achten. 
Von Durbach über Ortenberg und den Wald von Berghaup-
ten führt mit mehreren Pausen die ca. 27 km lange Wall-
fahrtstrecke zur Brudertal- Kapelle im Wald bei Lahr-
Kuhbach, bei der als Ziel der Wallfahrt um 10 Uhr eine 
Messfeier zelebriert wird. 
Wir laden alle herzlich dazu ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
 

appenweier + nesselried

Jugendkreuzweg 2019 „Ans Licht“. 
Von der Kirche in Nesselried durch die Reben nach Dur-
bach 

Jedes Jahr vor Karfreitag machen 
sich Jugendliche in ganz Deutsch-
land auf den Weg, um den Leidens-
weg Jesu nachzugehen. 
Auch in unserer SE gehen wir die-
sen Weg – mitten durch die Reben.
Unsere erste Station ist die Nes-
selrieder Kirche Mariä Himmel-
fahrt (Treffpunkt: 17.30 Uhr) Über 
die Weinberge geht´s dann zur 
Durbacher Kirche St. Heinrich. 
Abstufungen von Dunkelheit 

kennzeichnen die Bilder des neuen Jugendkreuzwegs „Ans 
Licht“. Nur wenige Elemente kommen in den Fotografie-
Malereien des Künstlers Ben Willikens vor. Ebenso wie die 
Bilder sind auch die Texte und Gebete minimalistisch und 

eindringlich angelegt. „Die Räume auf den Bildern und in 
den Gebeten sind Orte unserer eigenen Seele, Orte unserer 
Ängste und Nöte, unseres Leidens und unserer Verzweif-
lung. Doch genau an diesen Orten ist Jesus mit uns ge-
meinsam auf dem Kreuzweg unterwegs“, so Alexander Bo-
the, Geschäftsführer und Redaktionsleiter des 
Ökumenischen Kreuzwegs der Jugend. 
 
KIRCHENHOCK ST. MICHAEL AM 20. JULI  Nach der 
Vorabendmesse am 20. Juli lädt das Gemeindeteam ganz 
herzlich ein zu kleiner Plauderei und geselligem Beisam-
mensein vor den Sommerferien. Wir sorgen für einen klei-
nen Imbiss und kühle Getränke. Bei schönem Wetter auf 
dem Kirchplatz, bei Regen im Foyer des Pfarrheims. 
Wir freuen uns über viele Gäste. 
  
EINE GROSSE ANZAHL AN MINISTRANTEN IN NES-
SELRIED GEEHRT 

Zum Gottesdienstbeginn in Nesselried zog Pfarrer Demp-
fle am Sonntag, den 7.Juli mit einer stattlichen Schar an 
Ministrantinnen und Ministranten in die Kirche ein. Mi-
nistranten, die über viele Jahre hinweg im Gottesdienst 
„dienten“ und somit auch der Pfarrgemeinde einen Dienst 
erwiesen haben, trugen teilweise das letzte Mal ihr „ Mi-
nistrantengewand“. Dafür wurde ihnen in diesem Gottes-
dienst gedankt. Gleichzeitig wurden auch viele langjäh-
rige Ministranten verabschiedet, für die ein neuer 
Lebensabschnitt begonnen hat: die Schule ist zu Ende, ein 
Studium oder eine Ausbildung steht bevor. 
Pfarrer Dempfle griff in seiner Ansprache das Evangelium 
des Tages auf, in dem es um die Aussendung der Jünger 
ging. Die scheidenden Ministranten ermunterte er, geprägt 
durch ihre Tätigkeit am Altardienst, dass auch sie weiter-
hin zur Ausbreitung des Glaubens beitragen können. 
  
Eine silberne Medaille und einen Kinogutschein für zehn 
Jahre Ministrantentätigkeit erhielten: Alina Proboscht, 
Marie Theres Männle, Markus Huber, Elisa Kiefer, Anja 
Roth, Amira Serrer, Leah, Serrer, Markus Vollmer und Tho-
mas Wiegert. 
  
Pfarrer Thomas Dempfle bedankte sich bei allen für ihre 
Bereitschaft, in den Gottesdiensten den Priester zu unter-
stützen, ihren Dienst zu tun und auch für die Teilnahme an 
den Gruppenstunden, die Marlene Winkler regelmäßig an-
geboten hatte, was nicht selbstverständlich ist. 
Er wünschte ihnen für ihre weitere Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen. 
Die scheidenden Ministranten: Moritz Dreier, Paula Vogt, 
Isabella Sauer, Alina Proboscht, Marie- Theres Männle, 
Anne- Sofie- Männle, Thomas Wiegert, Markus Huber, Da-
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vid Vogt, Emely Hurst, Marie Benz erhielten als kleines 
Dankeschön einen Buchgutschein. 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst lud das Gemeindeteam 
zum Kirchplatzhock ein. 
  
DA CAPO SINGT AM 3. AUGUST  
Am 3. August werden wir um 18:30 Uhr in Mariä Himmel-
fahrt einen Familiengottesdienst feiern. Die musikalische 
Begleitung übernimmt Tobias Götz mit Da Capo, anschl. 
lädt das Gemeindeteam wieder zum beliebten Kirchplatz-
hock ein. 

durbach + ebersweier

„HORIZONT“ – JUGENDGOTTESDIENST  
& KIRCHENCAFÉ IN EBERSWEIER 
Am 21. Juli findet um 10.30 Uhr der Jugendgottesdienst 
„Horizont“ mit der Band „Ephata“ statt. Dieser wird von 
Jugendlichen des aktuellen Firmkurses mitgestaltet. Im 
Anschluss gibt es ein Kirchencafé auf dem Kirchplatz von 
Hl. Kreuz. Herzliche Einladung an alle. 

urlOFFen + ZiMMern

SENIORENWERK ST. MARTIN, URLOFFEN 
Herzliche Einladung zu unserer Tagesfahrt am Mittwoch, 
31. Juli 2019. Wir fahren über Straßburg nach Marmoutier 
um dort die Kirche zu besichtigen. Weiter geht es nach Bir-
kenwald zum Mittagessen. Anschließend weiter über Dabo 
zum Schiffshebewerk bei Saverne, dort ist Kaffeepause. 
Dann fahren wir wieder zurück nach Urloffen. Abfahrt ist 
um 8:30 Uhr am Parkplatz beim Friedhof und an den be-
kannten Einstiegsstellen. Anmeldung und Auskunft bei 
Fam. Kiefer Tel.: 3545. 
Es grüßt herzlich das Seniorenteam 
  
SINGGEMEINSCHAFT URLOFFEN 
die Singgemeinschaft Urloffen gestaltet am Samstag, 27. 
Juli, um 18:30 Uhr den Vorabendgottesdienst als 
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des 
Jahres 2018 mit. 
  
kfd ST. MARTIN 
  
Freitag, 26. Juli - Theaterbesuch Ötigheim Abfahrt 17.45 
Uhr 
Kirchen, Sparkasse, Zimmern  - Festliches Konzert - 
Wir wünschen viel Freude bei der musikalischen Reise ent-
lang der Donau von Wien nach Budapest 
  
Donnerstag, 8. August - 14.30 Uhr Fahrradtour nach Ulm 
Treffpunkt bei Anita und bei der Zimmerer Kirche. Im 
Rahmen unserer diesjährigen Fahrradtour besichtigen wir 
„Fischinger-Nudeln in Renchen Ulm“. Kosten einschl. Es-
sen/Getränke 25,00 Euro pro Person. 
Da die Besichtigung vor Ort nur mit einer begrenzten Teil-
nehmerzahl möglich ist, können ausnahmsweise nur Mit-
glieder teilnehmen. Zu dieser informativen und geselligen 
Veranstaltung laden wir herzlich ein. 
Weitere Infos und Anmeldungen bis 25. Juli bitte bei Anita 
Herrmann, Tel. 1627. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse.  
Ihr kfd Team 
 

GOTTesdiensTOrdnunG

Abkürzungen  
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z Zimmern 
  
SAMSTAG, 20.7. Hl. Margareta  
13.30 N  Kirchliche Trauung von Janine Schmälzle & 

Patrick Noll  
18.30 A  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an / 

Gustav Menzer, Brüder Franz und Reinhard 
Menzer/ Sabrina Moll, mit Tauffeier von Luca 
Schulz, anschließend lädt das Gemeindeteam 
zum Hock ein. 

   
  
SONNTAG, 21.7. 16. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Gen 18,1-10aL2: Kol 1,24-28 / Ev: Lk 10,38-42  
9.00 N MESSFEIER  
10.30 E  MESSFEIER – „HORIZONT“ - als JUGEND-

GOTTESDIENST vom Firmkurs & der Ju-
gendband Effata mitgestaltet; anschließend 
lädt das Gemeindeteam zum Kirchencafé ein 
 

14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle) 
   
DIENSTAG, 23.7. Hl. Birgitta von Schweden  
18.00 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
18.30 U MESSFEIER (Kapelle)  
19.00 D Rosenkranz f. den Frieden (Pfarrzentrum) 
   
MITTWOCH, 24.7. Hl. Christophorus  
18.30 E Entfällt! 
   
DONNERSTAG, 25.7. Hl. Jakobus  
7.45 U Schülergottesdienst (Kapelle)  
8.15 A  Schulgottesdienst der Schwarzwaldschule für 

die Sekundarstufe1  
10.00 A  Schulgottesdienst der Schwarzwaldschule für 

die Grundschule  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D  MESSFEIER im Gedenken an Leopoldine 

Becher, geb. Bächle (Requiem)  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z Wallfahrtsgottesdienst  
  
FREITAG, 26.7. Hl. Joachim und hl. Anna  
8.30 D Schulgottesdienst  
10.30 N Schulgottesdienst  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst für alle Konfessionen 
   
SAMSTAG, 27.7.  
14.00 U Kirchliche Trauung von 
    Celina Maria Witz & Kasimir Schießle  
14.30 N Kirchliche Trauung von 
    Sandra Spinner & Andreas Leible  
16.00 A Kirchliche Trauung von 
    Vanessa Wehrle & Frank Kovacs  
18.30 U  MESSFEIER am Vorabend – mitgestaltet von 

der Singgemeinschaft Urloffen- im Gedenken 
an Maria Lis, Thomas Lis, Theresa und Paul 
Lis, Georg Nikola / Jahrtag Carola Wurth / 
Jahrtag Maria Hollmann / die verstorbenen 
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Mitglieder der Singgemeinschaft 2018: Inge 
Kiefer, Mina Müller, Erika Schmidt, Albrecht 
Wörner, Ehrenmitglied Reinhard Wörner und 
Ehrendirigent Helmut Maier 

   
SONNTAG, 28.7. 17. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Gen 18,20-32L2: Kol 2,12-14 / Ev: Lk 11,1-13  
9.00 A MESSFEIER  
10.30 E MESSFEIER  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
  
TAUFSONNTAGE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 
APPENWEIER-DURBACH 
So, 25.08., 11:45 Uhr in Nesselried 
So, 06.10., 11:45 Uhr in Ebersweier 
So, 27.10., 11:45 Uhr in Urloffen 
So, 17.11., 11:45 Uhr in Durbach 
So, 08.12., 11:45 Uhr in Nesselried 
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 hl. Messe 
Anna Schwab und verstorbene Angehörige, Lindenplatz / 
Hildegard Lang, Wiesenstraße /Rosa und Max Hess / ver-
storbene Schwägerinnen und Schwager 
2 hl. Messen 
Ludwig Kiefer, Eltern und Geschwister / Heinrich Kiefer 
und Angehörige / Arme Seelen / verstorbene gute Priester 
und Freunde/ Adolf Nassall / Jahrtag Franz Vollmer und 
Ehefrau Maria 
  
3 hl. Messen  
Ludwig Kiefer, Hatsbach 
  
ZDF – GOTTESDIENST 21. Juli 
9:30 Uhr aus der Klosterkirche in Lehnin/ Brandenburg 
„Ankommen in Gottes Gegenwart“ 
„Du musst nicht über Meere reisen, musst keine Wolken 
durchstoßen und musst nicht die Alpen überqueren. Der 
Weg, der dir gezeigt wird, ist nicht weit. Du musst deinem 
Gott nur bis zu dir selbst entgegengehen“ (Zisterzienser-
mönch Bernhard von Clairvaux) 
Telefon (nach der Übertragung bis 19 Uhr) 0700/14141010 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
e-mail: ev-pfarramt.appenweier@t-online.de 
www.evangelisch-appenweier.de 
  
  
Freitag, 19. Juli 2019 
18.15 Uhr „Chor Surprisium“ 
     Probe im evangelischen Gemeindehaus Ober-

kirch 
  
19.00 Uhr  Workshop der Evangelischen Erwachsenen-

bildung Ortenau 
    „Kirchenwahlen 1. Advent 2019“ 
  
Sonntag, 21. Juli 2019 
10.00 Uhr Gottesdienst 
    Prädikantin Susanne Wild 
  

Donnerstag, 25. Juli 2019 
  8.15 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst für die Ge-

meinschaftschule Appenweier in der katho-
lischen Kirche St. Michael, Appenweier 

10.00 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst für die 
Grundschule Appenweier in der katholischen 
Kirche St. Michael, Appenweier 

  
Freitag, 26. Juli 2019 
10.30 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst für die 

Grundschule Nesselried in der Katholischen 
Kirche Mariae Himmelfahrt, Nesselried 

  
Samstag, 27. Juli 2019 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
    Prädikant Manfred Risch 
  
Sonntag, 28. Juli 2019 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Renchen 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
  
  
In den Sommerferien 2019 gilt folgende Gottesdienstord-
nung für die evangelische Kirche in Appenweier und Ren-
chen: 
In Appenweier ist um 10.00 Uhr Gottesdienst, in Renchen 
um 9.00 Uhr. 
Zudem findet in Appenweier alle 14 Tage Gottesdienst 
statt. 
  
Wir wünschen allen schöne, erholsame Sommerferien. 

nach 43 Jahren in Nesselried möchten
wir uns nun verabschieden.

Wir werden unsere Zelte in Achern aufschlagen.

Da wir wöchentlich euer Mitteilungsblatt lesen werden,
bleiben wir immer mit euch verbunden. Bei dem einen
oder anderen Fest treffen wir uns bestimmt wieder.

Unserer Nachbarschaft können wir versichern, dass in der
Dorfstraße 111 sehr liebe Leute einziehen werden.

Bis bald Betti und Wolfgang Wegel

Liebe Nesselrieder

Küche, EBK, Bad, Abstellkammer,
Stellplatz, ab 1.9. in Appenweier

zu vermieten. Tel. 01 71/743 01 34

2-ZIMMER
-WOHNUNG

Privat
Anzeigen
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Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Fliederweg 14
77871 Renchen
fon: 0 78 43/995 50 80
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Kirschen!
Himbeeren!
Heidelbeeren!
Zwetschgen!
Standort:
Bohlsbach B3
Durbach (Best Western Hotel)
Verkauf:
Täglich von 10 – 18 Uhr

Erdbeeren,
die schmecken

Neu:
Florentina!

Äpfel: 0,95 €/kg

Hauptstr. 53 • 77871 Renchen
Telefon 07843 99588-0
Telefax 07843 99588-199
verwaltung@seniorenhaus-renchen.de
www.pflege-in-renchen.de

Zeit für Sie!

seit
2016

Sie pflegen einen
Angehörigen und
können diese Aufgabe
für eine bestimmte Zeit
nicht ausführen?

Wir haben die Lösung für Sie:
Unsere Hausgemeinschaft
nur für Kurzzeitpflege.

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
26. Juli bis 13. September 2019!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

Ihr Anzeigenberater vor Ort:

Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 0781/504 -1451
E-Mail: barbara.baeumler@reiff.de

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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MEINE NEUE KÜCHE

Schreinerei,
Küchenstudio und
Möbelfachgeschäft

Küchen – Barrierefrei – Hightech
Das ist Küchenstudio Hahn!

Renchtalstraße 44 • 77855 Mösbach
Telefon: +49 (0) 78 41 -1066 • E-Mail: info@kuechen-hahn.de

www.kuechen-hahn.de · Werden Sie unser Fan auf Facebook

Schreiner m/w/d gesucht

Neu und modern in meist nur 1 Tag

• Qualität seit 40 Jahren • Ohne Dreck und Lärm • Festpreise

Türen Haustüren Treppen Küchen Fenster Decken

Clevere Renovierungslösungen

Jetzt informieren:
☎ 07805/97071
www.portas.de
PORTAS-Fachbetrieb
Uwe Köbele
Güterstraße 8
77767 Appenweier-Urloffen

Keine Küche ohne
unser Angebot!

Aktuelle Wohnideen · Küchen + Geschenke
Geroldsecker Vorstadt 64 · 77933 Lahr/Schwarzwald

Telefon 07821/9156-0 · www.moebelsingler.de

– Waschmaschinen
– Spülmaschinen
– Herde
– Kühl- und Gefriergeräte
– Küchenplanung - Beratung -
Verkauf

Walter Radenz
Hespengrund 14 | Durbach
Telefon 07 81 / 4 16 40
Fax 07 81 / 9 48 93 64

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Müller Schreinerei GmbH ∙ 77794 Lautenbach
07802/925050 ∙ www.muellerlautenbach.de
E-Mail: mail@muellerlautenbach.de

Beratung
Planung
Fertigung
Montage

Wir suchen zur Verstärkung unse-
rer Arbeitsvorbereitung Fensterbau

Meister (w/m/d)
Techniker (w/m/d)

oder Geselle (w/m/d)
mit Ambitionen, sowie

Schreiner (w/m/d)
nur für die Möbelabteilung

Ihre Aufgaben:
Installation, Wartung und Instandhaltung von
Niederspannungs- und Mittelspannungsanlagen
Neu- und Ausbau sowie Inbetriebnahme von Netzanlagen
Installations- und Prüfarbeiten im modernen Zählerwesen
Instandhaltung und Erneuerung von Straßenbeleuchtungen
Teilnahme am turnusmäßigen Bereitschaftsdienst

Ihr Profil:
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektromonteur
Sie sind motiviert, sich in die genannten Aufgaben einzuarbeiten
Sie arbeiten zuverlässig, verantwortungsbewusst und gerne im Team
Sie engagieren sich in Projekten und haben Erfahrung mit MS-Office
Sie besitzen einen Führerschein der Klassen B, vorzugsweise auch BE und C1

Wir bieten:
Einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen
Eine verantwortungsvolle Aufgabe in einem Team mit kurzen Entscheidungswegen
Eine leistungsgerechte Vergütung und eine betriebliche Altersvorsorge PLUS
Fachbezogene Weiterbildungen und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
Ein Mitarbeitergesundheitsmanagement

Interessiert Sie diese Position in einem dynamischen und zukunftsorientierten Unternehmen?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre qualifizierten und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Elektromonteur (m/w/d)
für den Netzbetrieb Stromversorgung

www.stadtwerke-oberkirch.de

Stadtwerke Oberkirch GmbH, Bereich Personalmanagement
Appenweierer Str. 54 · 77704 Oberkirch · goetz.pickel@sw-oberkirch.de

www stadtwerke-oberkirch de

OBERKIRC HSTADTWERKE
W I R L E B E N E N E R G I E

OBERKIRC H

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Tal 14 · 77770 Durbach
Telefon 0781 43212

www.haargenau-durbach.de
Heike Haargenau

WER WIR SIND
Unser Team steht für loyale Zusammenarbeit. Wir bieten kreative Haarschnitte,
wohltuende Pflege, perfekte Servicequalität und ein exklusives Wohlfühlambiente.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Friseur/in (Voll-/Teilzeit) m/w/d
WAS WIR BIETEN
· Kreatives, inspirierendes Arbeitsumfeld mit hochwertigen Produkten von La Biosthetique
· Ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabenspektrum am Kunden
· Kontinuierliche Weiterbildung
· Vorbildliche Arbeitsbedingungen
· Leistungsorientierte Bezahlung

DAS SIND IHRE AUFGABEN
· Eigenverantwortliches Arbeiten in einem inspirierenden und kollegialen Team

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne per E-Mail: info@haargenau-durbach.de oder WhatsApp 0160/96231589

Wir suchen
Maurer m/w/d · Maler m/w/d · Stukateure m/w/d
in Vollzeit zum nächstmöglichen Termin.
Bewerbungen schriftlich oder per Mail:
Olaf Händeler · Burdastraße 25 · 77746 Schutterwald
Telefon 07 81/99 17 89 · info@haendeler-bautenschutz.de

www.getifix.de Wir bilden aus.

Bausanierung
Bautenschutz

Seit
20 Jahre

n
in der
Ortenau

Die Profis für trockene
& gesunde Häuser

•
•
•

•

•
•
•

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben :
• Reparatur und Instandhaltung von großen und kleinen
Baumaschinen

umfangreiche Einarbeitung

Führerschein Klasse B, idealerweise BE, C1
hydraulische und elektrische Kenntnisse
engagiert und verantwortungsvoll
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

MITARBEITER TRANSFORMATORENBAU
(M/W/D) VOLLZEIT

IHRE AUFGABEN
• Wickeln und Montieren von hochwertigen

Transformatoren

IHRE VORAUSSETZUNGEN
• Handwerkliches Geschick und

Fingerfertigkeit
• Qualitätsbewusstsein
• Bereitschaft zur Arbeit im 2-Schichtbetrieb

WIR BIETEN
• Leistungsgerechte Bezahlung (Schichtzulagen)
• Sicherer Arbeitsplatz
• Qualifizierte Einarbeitung in einem engagierten

und kollegialen Team

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe anspricht, senden
Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung oder
per Email an: KARRIERE@J-SCHNEIDER.DE

Als international erfolgreiches Familienunternehmen mit mehr als 360 Mitarbeitern ist J. SCHNEIDER
ELEKTROTECHNIK GMBH ein führender Anbieter industrieller Stromversorgungen. Für unser Werk in
Offenburg-Elgersweier suchen wir ab sofort

MEHR INFOS ERHALTEN SIE UNTER WWW.J - SCHNEIDER.DE / KARRIERE

J. SCHNEIDER ELEKTROTECHNIK GMBH
HELMHOLTZSTRASSE 13 | D -77652 OFFENBURG | +49 781 206 - 0
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Wir suchen zum 1. Oktober 2019

eine/n Mitarbeiter/in für die Gruppe
„Grün/Stadtreinigung“(m/w/d)

in Vollzeit für den Baubetriebshof.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter:
www.oberkirch.de.

Bewerbungen bitte bis 9. August 2019 an: Stadt Oberkirch, Personal und
Organisation, Eisenbahnstraße 1, 77704 Oberkirch oder an:
a.buerker@oberkirch.de (eine Datei im PDF-Format)

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Bauhofleiter Knapps unter Tel.:
07802 82-140 gerne zur Verfügung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Maurer oder Straßenbauer
(m/w/d)

in Vollzeit für den Baubetriebshof.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter:
www.oberkirch.de.

Bewerbungen bitte bis 9. August 2019 an: Stadt Oberkirch, Personal und
Organisation, Eisenbahnstraße 1, 77704 Oberkirch oder an:
a.buerker@oberkirch.de (eine Datei im PDF-Format)

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Bauhofleiter Knapps unter Tel.:
07802 82-140 gerne zur Verfügung.
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Zahntechniker/in
für hochmodernes
Praxislabor gesucht

für sofort oder später

Wir suchen Erfahrung im Bereich Kunststoff
(Metallgerüste werden fremdgefertigt)

Spezialität der Praxis sind verschraubte Implantatkonstruktionen nach
dem „all-on-four/six-System“ sowie CADCAM-Technik mit Laborscanner

und 5-Achs-Fräseinrichtung in Vollkeramik.

Sehr großzügige Gehaltsregelung.

Dr.Veigel & Partner - Zahnärzte - Hauptstrasse 35a - 77866 Rheinau
Tel : 07844-991126 Mailkontakt:praxis-rheinau@dr-veigel-partner.de

www.euroimplantat.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Metallfacharbeiter/
Holzmechaniker (m/w/d)
Vollzeit

Interesse?
Dann besuchen Sie unsere Internetseite auf www.wittenauer-gmbh.de
und lesen Sie die ausführliche Stellenbeschreibung.

Wittenauer GmbH
Dach- und Fassadenbau
Am Fuchsgraben 5 • 77880 Sasbach

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

Oberbauleiter m/w/d • Bauleiter m/w/d • Vermessungstechniker m/w/d

Straßenbauer m/w/d • Vorarbeiter – Polier m/w/d • Baggerfahrer m/w/d

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, interessante und anspruchsvolle Tätigkeiten, eine leistungs-

gerechte Vergütung und entsprechende Zusatzleistungen, betriebliche Altersvorsorge, Weiterbildungsmöglich-

keiten in einem modernen Arbeitsumfeld mit sehr gutem Betriebsklima.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann zögern Sie nicht lange und bewerben Sie sich:

Ansprechpartnerin: Frau Knäble

Wir sind ein zukunftsorientiertes leistungsstarkes Familienunternehmen mit fast 100 jähriger Erfahrung, unser
Betätigungsfeld liegt in den Bereichen Tief-, Kanal- und Straßenbau für öffentliche und private Auftraggeber.
Ein Asphalt- und Betonmischwerk sowie eine Baustoffrecyclinganlage gehören zu unserer Unternehmensgruppe.
Ein moderner Maschinenpark verbunden mit handwerklichem Können unseres qualifizierten Teams garantiert
einen hohen Standard aller Baumaßnahmen.

KNÄBLE GmbH
Mühlenstraße 5 • 77781 Biberach

07835 - 63 68 0

@ info@knaeble-strassenbau.de

www.knaeble-strassenbau.dewww
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

BERATEN
PLANEN

AUSFÜHREN

Elektroniker
Fachrichtung für Energie- und Gebäudetechnik
Ihre Aufgaben:
– Gebäudeinstallation im Gewerbe- und Industriebereich
– Selbstständiges Planen und installieren elektrotechnischer
Anlagen sowie Netzwerken

– Instandsetzungen und Reparaturen bei Privat und Industrie

Ihre Kompetenzen:
– abgeschlossene Berufsausbildung
– Führerscheinklasse B
– Freude am Umgang mit moderner Technik
– teamfähig und verantwortungsbewusst
– Souveränes und freundliches Auftreten

Bei Interesse schicken Sie Ihre Unterlagen an:
christianbaer@elektro-baer-renchen.de oder per Post!

Elektro Bär e.K. – Der Elektriker Ihres VertrauensW
ir
su

ch
e
n
a
b
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rt
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Wir suchen zum nächstmöglichenTermin
selbständig arbeitenden

Metallbauer m/w/d
in Vollzeit

Auf Ihre Bewerbungen schriftlich
oder per Mail freuen wir uns.

Carl-Benz-Str. 17 · 77731Willstätt
Tel.: 07852/937099
Mobil: 0176 /22635301
info@marzloff.de · www.marzloff.de
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PICKNICK

Beginn um 17 Uhr | NUR bei trockenem Wetter
Speisen dürfen mitgebracht oder vor Ort gekauft werden

Lasst die Woche bei unserem locker, lässigen
Picknick im Weingutshof ausklingen.

Freitags
19. Juli / 9. August

Ohne Anmeldung | Eintritt frei | Parkplätze vorhanden
Tische und Bänke stellen wir zur Verfügung.

Schwarzwaldweingut A. Männle, Heimbach 12, 77770 Durbach

La Brezzeria & Herzhaft Wild bieten feine Köstlichkeiten.
Musikalisch umrahmt wird der Abend von Stefan Feisst an der
Gitarre.

in Linx

Veranstalter: Dieter SAnger, Rheinau-Linx
..

27. & 28. Juli

stoppelfeldlauf.de

Sonntag:

- FrUHSCHOPPEN-Konzert

- Weisswurst mit Brezeln

- BlasMusik-kappellen

- Mittagessen

- Hitradio Ohr

Stoppelfeldlauf

- Kinder

- Familien

- Frauen

- Manner

Tolle
Preis

e !

..

..

Samstag:

- Schlepper-Sternfahrt

- Fassanstich mit Blasmusik

- Dreschwettbewerb

- Kaffee und Kuchen

- Rhinschnoog-Theater

- Kinderspiel-Attraktionen

- Open Air - Rock im Stoppelfeld

- AH Band - auenheim

- Reloaded aus Lahr

- DJ Lemi

Änderungen vorbehalten

Tipps
Veranstaltungs

www.offenburg.de

25. bis 27. Juli in Offenburg

17 bis 24 Uhr. Eintritt: 5 Euro

Ein kulinarischer Spaziergang entlang der StadtmauerEin kulinarischer Spaziergang entlang der Stadtmauer
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Tipps

Veranstaltungs

Wir suchen
Immobilien-Objekte!
www.immobilienkuhn.de

0781 /9709393 oder 309530781 /9709393 oder 30953

Aktion bis 15.08.2019:
kostenloses Wertgutachten

inkl. Energiepass

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Wir suchen für unsere Praktikantin
ein möbliertes Zimmer in Oberkirch

oder näherer Umgebung.
ZeitraumMitte August bis Ende Dezember 2019.

Telefon: 07802-703070

ENGEL& VÖLKERS Ortenau
Kreuzkirchstraße 11 · 77652 Offenburg

Tel. +49-(0)781-93 99 97 00 · www.engelvoelkers.com/ortenau

FAIRSTER
IMMOBILIEN-
MAKLER

Richtig vermarktet – erfolgreich verkauft!
Wann können wir etwas für Sie tun?

Weingut Alfred Huber
Lautenbach 2, 77770 Durbach, Telefon 07 81 / 42 458

www.winzerhof-huber.de
www.facebook.com/weingutalfredhuber

26. – 28. Juli 2019 Hoffest auf dem Weingut
Freitag, 26. Juli 2019 ab 19 Uhr Tanz von früher und heute mit „Skyline“

Samstag, 27. Juli 2019 ab 19 Uhr Musik & Tanz mit Helmut & Regina
Spezialität an diesem Abend „Wildschwein am Spieß“

Sonntag, 28. Juli 2019 ab 11.30 Uhr
bieten wir etwas Besonderes aus der Küche!

Außergewöhnliche Unterhaltung durch „Die Benistobler –
Blasmusik mit Herz“ aus Frickingen
Der Landfrauenverein Durbach verwöhnt Sie mit Kaffee und Kuchen!
Tanzeinlage durch die „LineDance Friends e.V.“ aus Neuried

Immobilien
Gute Idee
… der Geschenk-Ideen-Katalog der Lebenshilfe mit vielen
handgefertigten Artikeln aus Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern: Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.,
Versandhandel, Geysostraße 19, 38106 Braunschweig, Tel.: 0531
47191400 oder direkt bestellen: www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung helfen Sie behinderten Menschen.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt
Mit allen Sinnen genießen...

Telefon 078 05/33 11
77767 Appenweier-Urloffen

Resta
urant Chevalier

Suche

Servicekraft (m/w/d)
Montag, Dienstag und Mittwoch

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail oder per Post.

mail@kanzlei77.de www.kanzlei77.de

Dr. Braun GmbH
z. H. Katja Öhler
Hauptstraße 83a
77652 Offenburg

Qualität durch
Zertifizierung

ISO 9001

Zertifiziertes Kanzlei-
Managementsystem

in Kooperation
mit DIRO
Vereinigung
von 1.400
Anwälten aus
23 Ländern

Wir suchen eine /n
ausgebildete /ausgebildeten

Rechtsanwaltsfachangestellte /n
auf 450€-Basis, Teil- oder Vollzeit.

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz
in einem sympthatischen Team.

WIR SUCHEN DICH FÜR

UNSER ReFa-TEAM

?

Wir sind für
Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden
Kindern in unseren Kinderdorf-
familien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Aus der Heimat, für
die Heimat.
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DEI N KONZERT DEI N JOB DEI N E ZU KU N FT
MIT EI N EM KLICK AU F Ü BER 100
AUSBI LDU NGSSTELLEN BEWERBEN

Dein Ding #läuft
– Anzeige –

DEI N E ZU KU N FT

– Anzeige –

Was ist Dein Ding #läuft?
Allgaier-Isenmann: Mit Dein
Ding #läuft haben wir ein
Projekt ins Leben gerufen,
welches das Azubi-Recrui-
ting revolutioniert und dem
Fachkräftemangel, unter dem
regionale Unternehmen leiden,
entgegenwirken soll. Es ist ja
nichts Neues, dass Unterneh-
men große Probleme damit
haben, geeignete Bewerber
für ihre Ausbildungsstellen
zu finden. Genau da setzen
wir an. Mit einer innovativen
Vorgehensweise wollen wir
jungen Leuten auf die Sprünge
helfen und ihnen den Weg zu
ihrem Traumjob ermöglichen.
Ausbildung »machen« soll
wieder cool werden. Um das
Ganze attraktiv für Jugendli-
che zu machen, holen wir die
jungen Leute genau da ab,
wo sie sich in ihrem täglichen
Leben aufhalten und Informa-
tionen sammeln. Über Social-
Media-Kanäle wie Facebook,
Instagram, Snapchat sowie
Whatsapp und Youtube errei-
chen wir die Kids genau da.

Wie bewirbt man sich?
Allgaier-Isenmann: Man sollte
zwischen 14 und 24 Jahre alt
sein. Über unsere Homepage
www.deindinglaeuft.de hat
jeder die Möglichkeit, sich
über die Firmen, deren ange-
botenen Ausbildungen und
Ausbildungsinhalte gründlich
zu informieren. Es gibt ein
Online-Bewerbungsformular
www.deindinglaeuft.de/
jetzt-bewerben. In nur drei
Minuten hat man sich, wenn
man möchte, für über 100
Ausbildungsstellen bewor-
ben. Wer aber schon genau

weiß was er möchte, kann
auch gleich die gewünschte
Branche auswählen. Bei uns
braucht man kein klassisches
Anschreiben, gefragt wird
nach Name, Alter, Interessen,
Lieblingsfächern in der Schule
etc. Bewerbungsschluss ist
der 31.08.2019.

Wie geht es dann weiter?
Allgaier-Isenmann: Die
Unternehmen bekommen die
Online-Bewerbungen aus-
gehändigt und entscheiden
sich, welche Bewerber sie am
16.10.19
zu einem
kurzen Ken-
nenlernen
bei einem
„Speed
Date“
einladen
wollen. Die
Bewerber
bekommen
dann diese
Einladung
zugesendet.
Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist
keine verbindliche Zusage
für einen Ausbildungsplatz.

Was passiert am
Veranstaltungstag?
Allgaier-Isenmann: Am 16.
Oktober findet ab 15.30 Uhr
in der Etage Eins ein moderner
Berufsinfotag statt. Die 14
Firmen stellen sich hier vor.
Youtuber sind vor Ort. Es gibt
kühle Getränke und Streetfood.
Die Bewerber und Unterneh-
men lernen sich bei zuvor
vereinbarten Speed
Dates kennen.

Anschließend erhalten die
Bewerber ihre Konzertkarte für
das exklusive BAUSA Konzert,
welches ab 19.30 Uhr eine
Etage tiefer im Freiraum statt-
findet. Außerdem dürfen sich
die Gäste auf einen innovati-
ven Support Act und auf einen
Auftritt von „The School“ (THE
K und Sebo Falkovic) freuen.

Kann man auch Karten für
das Konzert mit dem Super-
star Bausa kaufen?
Allgaier-Isenmann: Für das
exklusive Konzert sind keine

Karten käuflich
erhältlich. Das
Konzert ist den
Teilnehmern
von Dein Ding
#läuft vorbehal-
ten. Auch das
Meet & Greet
mit bekannten
Youtube-Stars ist
ausschließlich
für die Bewer-
ber. Die Konzer-
te von dem
Deutschrap-Star

BAUSA sind immer schnell
ausverkauft, darum freuen wir
uns sehr, dass wir ihn für ein
so exklusives Konzert gewin-
nen konnten.

Welche Branchen sind
vertreten?
Allgaier-Isenmann: Um Dein
Ding #läuft für so viele wie
möglich attraktiv zu machen,
sind wir hier sehr breit aufge-
stellt. Von der Finanzbranche

über die klassische Ausbil-
dung zu Bürokaufmann/-frau,
Fachkraft für Lagerlogistik und
anderen technischen Berufen
bis hin zur Pflegebranche
ist alles vertreten. Natürlich
haben wir darauf geachtet, nur
Top Unternehmen der Region
auszuwählen und sehen an
der Zahl der teilnehmenden
Firmen, wie sehr unser Projekt
gefragt ist. Gemeinsam mit
unseren Marktführern sind
wir zuversichtlich, große
Schritte in die richtige Rich-
tung zu machen.

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns gerne:
Alle Infos unter www.deindinglaeuft.de oder 07 81 / 504 18 06

Interview Dein Ding #läuft mit Taktgeber Geschäftsführerin
Melanie Allgaier-Isenmann
Dein Ding #läuft ist ein moderner Azubi-Infotag mit anschlie-
ßendem Konzert mit dem Superstar Bausa. Jugendliche die
eine Ausbildungsstelle suchen, bewerben sich mit nur einem
Klick auf über 100 Ausbildungsstellen bei führenden Unter-
nehmen der Region. Die potentiellen Bewerber erhalten
dann ihre Konzertkarten von den Firmen on top. Das moderne

Azubi-Recruiting

Klick auf  über 100 Ausbildungsstellen bei  führenden Unter-

Teilnehmende Unter-
nehmen (Aufzählung A-Z)

Arbeitsgemeinschaft der Behin-
dertenhilfe im Ortenaukreis e.V.

Badische Stahlwerke GmbH

Bürkle Kellerbau GmbH & Co. KG

Grohe AG

Herrenknecht AG

Julabo GmbH

Kratzer GmbH & Co. KG

Meiko Maschinenbau GmbH
& Co. KG

Ortenau Klinikum

Reiff Medien

Richard Neumayer Gesellschaft
für Umformtechnik mbH

Sparkasse Offenburg/Ortenau

Volksbanken der Region

Weber Haus GmbH & Co. KG

Präsentatoren WRO – Hoch-
schule Offenburg – Hitradio Ohr

DEINDINGL ÄUF TBewerbe
Dich hier!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 23.07.

09.08. Unfall – wir helfen .... Anzeigenschluss 06.08.

16.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 13.08.

16.08. Immobilien Anzeigenschluss 13.08.

23.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 20.08.

30.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 27.08.

06.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 03.09.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rottenecker-rollladen.de • E-Mail: info@rottenecker-gmbh.de

Sommerferien
TGO

/ EMS

Mehr Inform
ationen unt

er:TGO-Schüler-Ferienakti
on

und „Sommer ohne Grenzen“ mit Strasbourg

Mehr Infos unter: www.o
rtenaulinie.de/sfa-2019

#SOMMERFERIENMit Bus und Bahn durch die
Elektro-Fachbetrieb

77770 Durbach · Tal 18
Tel. 07 81/4 26 70
Fax 07 81/44 02 86

Sommer-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Montag/Freitagnachmittag
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

An den Samstagen von
20.07. bis 07.09.2019

bleibt das Ladengeschäft geschlossen

Gärtnerei Vollmer • Sanderstr. 2 • 77767 Appenweier
Tel.: 07805 3567 • www.vollmer-gaertnerei.de

DER SOMMERBLÜHT

Schnittblumen täglich frisch geern
tet aus eigenem Anbau

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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WIR ZIEHEN UM
ab 01.08.2019

finden Sie uns in den
neuen Räumlichkeiten

NEUE ADRESSE:
Mönchsmatten 17 | 77704 Oberkirch

Darf es etwas Farbe sein?
Make up und Hairstyling für Hochzeiten, Geburtstage

oder sonstige Veranstaltungen.
Mareike Dreyer 0152/24127013 oder mareikedreyer@t-online.de

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

z?

DachbegrünungDachbegrünung Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.blechnerei-klempnerei-rejsek.de.blechnerei-klempnerei-rejsek.de

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

65

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt die Erde
erstrahlen –

WIR ihr Badezimmer!
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Meißner GmbH Toranlagen
Nathalie Meißner-Stahl | Robert-Koch-Str. 5 | 77694 Kehl-Auenheim
+49 (0)7851 91 61 0 | bewerbungen@meissner-gmbh.de

Wir sind Meißner, ein familiengeführtes mittelständisches Unternehmen, seit fast 40 Jahren
erfolgreich am Tormarkt. Technisch immer einen Schritt voraus gestalten wir die Zukunft speziell
bei Tiefgaragentoren. Für unsere Firmenzentrale in Kehl suchen wir Sie, als kundenorientierte,
belastbare und zugleich empahtische Persönlichkeit zur Verstärkung unseres Vertriebs im
technischen B2B Umfeld. Werden Sie Teil unseres Teams!

Was Sie mitbringen

Mindestens 3 Jahre Erfahrung im Vertrieb technisch anspruchsvoller Bauelemente
Kaufmännische Ausbildung oder Studium mit gutem technischen Verständnis oder
technische Ausbildung mit kaufmännischen Zusatzkenntnissen
Fähigkeit Top-Leistung für unsere Kunden am Telefon und per E-Mail erlebbar zu machen
Sehr gute Kommunikationsfähigkeit auf Deutsch. Zusätzliche Englischkenntnisse
wünschenswert, aber keine Voraussetzung
EDV-Kenntnisse in üblichen Office Programmen und im Umgang mit einem CRM System

Ihre Aufgaben

Telefonische Beratungen zu unseren Torlösungen
Erstellen von kundenspezifischen Angeboten
Einsteuern von Aufträgen in die Produktion
Unterstützung der Außendienstkollegen bei der Betreuung unserer Handelspartner
Mitarbeit in internen Projekten und Unterstützung des Produktmanagements

Was Sie von uns erwarten dürfen

Eigenverantwortliches Arbeiten mit hohen Freiheitsgraden und Gestaltungsspielraum
Überdurchschnittliche Sozialleistungen
Angenehmes, familiäres Betriebsklima und Arbeitsumfeld
Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet

Vertriebsmitarbeiter im Innendienst
(m/w/d)


